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Von guten Vorsätzen… 
  
…über den sogenannten „Dry January“ bis hin zur Fastenaktion „7 Wochen ohne“ - 
ja, so ein Start in das neue Jahr gestaltet sich oft nicht einfach. Mal abgesehen von 
den eigenen Zielen, die man sich vor dem Jahreswechsel gut überlegt und mit denen 
man voller Elan an Neujahr startet, hält die Gesellschaft weitere Ideen für Einschrän-
kungen parat: zum Beispiel den Dry January - den trockenen Januar. Einen Monat 
auf Alkohol verzichten - warum eigentlich nicht? Sinn dieser seit 2023 bei uns etab-
lierten Kampagne ist der Gedanke, sich den eigenen Umgang mit dem Thema Alko-
hol deutlich zu machen. 
 
Und nach diesem Monat beginnt die Fastenaktion „7 Wochen ohne“. Ohne was ei-
gentlich? Und warum eigentlich? Für die Sensibilisierung auf die eigene Gesundheit? 
Für die Reflektion auf die eigenen Verhaltensweisen? Oder einfach nur, um sich 
selbst zu beweisen, dass man in der Lage ist, auf liebgewonnene Gewohnheiten zu 
verzichten. Sicher ist, dass jeder, der die sieben Wochen ohne irgendetwas Bestimm-
tes zwischen Aschermittwoch und Ostersonntag erfolgreich übersteht, gestärkt aus 
dieser Zeit geht. Getreu dem Motto: „Ein Mehr durch das Weniger gewinnen.“ Und 
wer diese Zeit des Verzichts nicht durchhalten kann? Nun ja, es ist kein Muss, son-
dern ein Kann. Einfach im nächsten Jahr erneut mit frischem Mut an die Sache range-
hen. Und außerdem gibt es ja auch noch die eigenen guten Neujahrsvorsätze 
  
Das Foto auf dem Titel zeigt das Aktionsmotiv der diesjährigen Kampagne „Mit Ge-
fühl! Sieben Wochen ohne Härte“ von Jodie Griggs / Getty Images. Auf den beiden 
Innenseiten 20 und 21 gibt es dieses Mal Informationen zu dem Thema Fastenzeit. 
  
Wir wünschen viel Freude mit dieser Ausgabe & einen angenehmen Start in das 
Frühjahr. 
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DRK Ortsverein Blender 
Neues vom DRK Ortsverein Blender 

 

Wie in jedem Jahr haben wir am Sams-
tag vor dem 2. Advent (diesmal war es 
sogar der Nikolaustag) unsere Advents-
feier für alle Mitglieder und Senioren der 
Gemeinde Blender durchgeführt.  

Wir haben gern die Gelegenheit genutzt, 
der Öffentlichkeit unsere neuen DRK-
Poloshirts vorzustellen, die wir dank der 
Unterstützung der Stiftung des Blutspen-
dedienstes NSTOB finanzieren konnten. 
Ein einheitliches Erscheinungsbild er-
scheint uns bei den Blutspendeterminen 
und sonstigen Veranstaltungen wichtig 
und wir sind mit den neuen Shirts sehr 
zufrieden. 

Rund 60 Personen folgten also unserer 
Einladung und verlebten einen gemütli-
chen Nachmittag in der adventlich ge-
schmückten Mühlenscheune. Den gro-
ßen Weihnachtsbaum hatten uns Marti-
na und Kurt Meyer aus Einste geschenkt 
und er passte just unter die Decke. Mu-
sikalisch hat uns Margret Schwecke aus 
Martfeld durch den Nachmittag begleitet 
und zu manchem Weihnachtslied wurde 
auch kräftig mitgesungen. 
Aufgetischt wurde diesmal eine Ozean-
torte, die einige Helferinnen gebacken 
hatten, und leckerer Butterkuchen. Den 
Nikolaus haben wir leider nicht persön-
lich angetroffen, aber er hatte bereits für 

jeden Gast ein kleines Präsent auf dem 
Platz abgelegt – eine nette Geste. 
Aber zu Besuch kam Tine Listich alias 
Anneliese Hamann. 

Sie unterhielt uns mit allerlei Döntjes 
und verstand es, uns zum Lachen zu 
bringen. Eine Augenweide waren dann 
die Tanzkids des TSV Thedinghausen 
unter Leitung von Ann-Katrin Blümle. 

Kleine Mädchen ab 3 Jahren führten in 
rosa Outfits und mit Elchgeweih-
Haarkränzen einige flotte Tänze vor. 
Alles klappte hervorragend und das 
Publikum klatschte vor Begeisterung. 
Natürlich wurde am Ende auch noch 
eine Zugabe gefordert und zum Besten 
gegeben. 
Gesammelt haben wir einerseits für das 
Palliativnetz im Landkreis Verden und 
andererseits für die Hospizhilfe Achim 
e.V., deren Geschäftsgebiet Blender 
ebenfalls gehört. 
Hanne Reimler informierte die Gäste 
kurz über die Arbeit der beiden Einrich-
tungen und am Ende konnten wir 481 
Euro einsammeln.  
Diesen Betrag hat der DRK Ortsverein 
auf 800 Euro aufgestockt und so konn-
ten am 08.01.2026 je 400 Euro an 
Sabrina Riemann vom Palliativnetz und 

Horst Baumann von der Hospizhilfe 
übergeben werden . 

Der letzte Gast auf der Adventsfeier war 
Pastor Georg Ziegler, der uns mit einer 
kleinen Andacht und auf der Gitarre be-
gleiteten Weihnachtsliedern auf die be-
vorstehenden Festtage einstimmte. Um 
18 Uhr war dann Schluss und alle mach-
ten sich gut gelaunt auf den Heimweg. 
Am Donnerstag, dem 12. Februar 2026 
findet unsere nächste Blutspendeveran-
staltung in der Grundschule statt. In der 
Zeit von 15:30 bis 20:00 Uhr können 
sich dann alle Spendewilligen etwas von 
dem kostbaren Lebenssaft abzapfen 
lassen. Als Dankeschön werden wir 
nach der Spende wieder einen leckeren 
Imbiss anbieten. 
Unsere Mitgliederversammlung 2026 
findet am 15. April (19:30 Uhr) im Ge-
meindehaus statt. Alle Mitglieder werden 
gebeten, sich den Termin vorzumerken 
und dann zahlreich zu erscheinen. 
 

Und zum Schluss noch die Ankündi-
gung einer besonderen Veranstaltung:  

 

Zusammen mit dem Palliativnetz Achim 
werden wir am Samstag, dem 06. Juni 
2026 in der Zeit von 09:30 bis ca. 14:30 
Uhr einen Letzte-Hilfe-Kurs durchführen. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher 
werden Interessierte gebeten, sich 
rechtzeitig verbindlich anzumelden. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, es wird aber 
um eine Spende für das Palliativnetz 
gebeten. 
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"Kommt! Bringt eure Last." Die Frauen 
aus Nigeria machen es vor. Ich werde 
nie verstehen, wie man so große Bündel 
auf dem Kopf balancieren kann.  
Vermutlich muss man so aufrecht gehen, 
wie die Frauen im Hintergrund des  
Bildes, um das zu schaffen. Stolz wirken 
sie dadurch und unbeugsam. Sie wissen 
genau, wie das Leben des Dorfes  
aussähe, wenn sie nicht tagein, tagaus 
ihre Arbeit täten. Ihre Gesichter kann 
man nicht sehen, aber ihre Körper  
drücken viel aus. Ganz anders die drei 
Frauen im Vordergrund. Sie sitzen  
tatenlos da, zwei haben den Kopf auf die 
Hände gestützt. Sie gucken - zumindest 
nicht fröhlich. Nachdenklich vielleicht, 
verärgert oder neidisch auf die, die es 
leichter haben im Leben. 

Dieses Bild zeigt den Gegensatz  
zwischen den Frauen auf dem Land und 
in der Stadt, so sagt es die Künstlerin, 
Gift Amarachi Ottah. Sie gehen  
unterschiedlich mit dem um, was sie  
belastet. Die einen sind aktiv, nehmen ihr 
Leben in die Hand und tun, was eben 
getan werden muss. Sie leiden unter der 
Zerstörung der Natur - dafür stehen die 
grauen Bäume. Die Städterinnen,  
verschieden in Religion und Herkunft (die 
Kleidung zeigt das), sind passiv, grübeln 
und wirken unzufrieden. 
 
"Kommt! Bringt eure Last." Es gibt eine 
unglaubliche Vielfalt an Sprachen und 
Völkern und leider auch an Konflikten in 
diesem Land. Gewalt und Hunger sind 
an der Tagesordnung. Streit um Wasser 

und Land, das alle Menschen zum  
Leben brauchen, nehmen rapide zu,  
vermischen sich mit religiösen und  
ethnischen Konflikten. 
 
"Kommt! Bringt eure Last." Das Leben 
bei uns und dort, im größten Land  
Afrikas, ist ganz anders. Trotzdem  
verbindet uns einiges: Hier und da gibt 
es Lasten, die uns das Leben schwer 
machen. Hier und da fragen wir uns: Wie 
geht das: Trotz aller Lasten einen Weg in 
die Zukunft zu sehen; nicht zusammen-
zubrechen, sondern immer neue Kraft zu 
finden? 
 
"Kommt! Bringt eure Last." Die Frauen 
aus Nigeria bleiben nicht allein damit. Sie 
laden ein zum Gottesdienst, in dessen 
Mittelpunkt das Wort von Jesus  
steht: "Kommt her zu mir, alle, die ihr  
mühselig und beladen seid, ich will euch  
erquicken." (Mt 12, 28) So ist Gott: Er 
sieht unsere Not. Er will uns trösten und 
uns stark machen, uns nicht abzufinden. 
Gemeinsam wird die Not kleiner und die 
Hoffnung größer. Lasten werden leichter, 
wen man sie teilt. 
 
"Kommt! Bringt eure Last." Sie sind herz-
lich eingeladen, mitzufeiern: Am 6. März 
um 19:30 im Gemeindehaus in Riede. Im 
Anschluss an den Gottesdienst zum 
Weltgebetstag laden wir herzlich zum 
Beisammensein bei nigerianischen  
Gerichten ein. 
 

Birgit Bredereke 
Pastorin in Riede 
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"Kommt! Bringt eure Last." 
Weltgebetstag 2026 
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Um 15:30 Uhr fand in Blender das  
diesjährige Krippenspiel statt und  
stimmte zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher feierlich auf das Weihnachts-
fest ein. Insgesamt 14 Kinder im Alter 
von 4 bis 12 Jahren wirkten mit viel  
Begeisterung und Engagement an der 
Aufführung mit. 
 
Mit großer Freude, Lampenfieber  
und viel Mut erzählten die Kinder die  
Weihnachtsgeschichte von der Geburt 
Jesu. Dabei wurde nicht nur die  
bekannte biblische Szene lebendig,  
sondern auch eine wichtige Botschaft 
vermittelt: Jedes Geschenk für Jesus ist 
zugleich ein Geschenk für uns selbst und 
für andere Menschen. Besonders wurde 
deutlich, dass wir Jesus nicht nur an  
seinem Geburtstag beschenken  
können, sondern an jedem einzelnen 
Tag - durch Liebe, Hilfsbereitschaft und  
Aufmerksamkeit füreinander. 
 
Begleitet wurde der Gottesdienst von 
Pastor Liedtke aus Eissel, der die Feier 
mit seinen Worten bereicherte. Die  

liebevoll einstudierten Rollen, die  
passenden Kostüme und die warme  
Atmosphäre machten das Krippenspiel 
zu einem berührenden Moment für die 
ganze Gemeinde. Ein herzlicher Dank 
gilt allen Kindern, den Eltern sowie  

allen Mitwirkenden, die durch ihre  
Unterstützung diese schöne Feier  
möglich gemacht haben. 
 

Text & Foto: Marieke Hahn 
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Krippenspiele an Heiligabend 
in den Kirchen zu Blender und Oiste 

 

Dieses Jahr ging es einmal wieder um 
die „modern - traditionelle“ Weihnachts-
geschichte. Modern, da dieses Mal eine, 
sagen wir mal durchsetzungsfähige,  
bestimmende Wirtsfrau das Sagen hatte. 
Welche laut Ehemann und Angestelltem 
wieder einmal mit dem falschen Fuß  
aufgestanden war. Aber eigentlich  
das Herz auf dem rechten Fleck hatte.  
Denn sie überlegte nicht lange und ließ  
ihre zwei Männer sogleich den Stall  
herrichten, damit Maria und Josef einen 
Platz zum Schlafen finden. Diese sind 
vorher schon ein wenig durch die Kirche 
gewandert, begleitet von Engeln und 
dem Gesang von Juliana und Juste. Alle 
waren froh über das Angebot der Wirtin. 
Außer ihr Ehemann und der Angestellte 
natürlich;-) Unter Murren und Zetern  
wurde dann ein schönes Plätzchen für 
Maria und Josef hergerichtet und auch 
der Hirte fehlte nicht, der von den Engeln 
herbeigeholt wurde, um die frohe  
Botschaft in die Welt hinaus zu tragen: 
„Der Messias und Herr ist geboren“! 

Die plattdeutsche Weihnachtsgeschichte, 
vorgelesen von Jonas, komplettierte den 
schönen stimmungsvollen Abend. Eric 
und Julius trugen die Fürbitten vor,  
Pastor Ziegler sprach den Segen und 
alle sangen erhoben zu Hagens Orgel-

spiel „Oh du fröhliche“! Herzlichen Dank 
an alle Beteiligten für diese schöne 
Christvesper. 
 

Text & Foto: Michaela Windhorst 
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Ein voller Kirchenraum, gespannte  
Gesichter und diese besondere, warme 
Stimmung, die nur Weihnachten mit sich 
bringt - so begann unser Krippenspiel in 
der Intscheder Kirche. Unter dem Titel 
„Die Zeitreise“ (nach Keller Fischbach) 
nahmen uns Kinder und Jugendliche  
mit auf eine ebenso humorvolle wie  
berührende Reise mitten hinein in die 
Weihnachtsgeschichte. 
 
Den Rahmen bildete die Szene am 
Weihnachtsbaum: Opa (Hannes) und 
seine beiden Enkel Flemming und Emily, 
denen die Zeit bis Weihnachten viel zu 
langsam verging. Mit einem geheimnis-
vollen Stock und einem Abstecher auf 
den Dachboden begann eine Zeitreise, 
die die beiden direkt in den Stall von 
Bethlehem führte - und damit mitten  
hinein ins Geschehen rund um die  
Geburt Jesu. Dort trafen sie auf  
einen wunderbar lebendigen Stall: den  
mürrischen Ochsen (Miklas), den  
lebhaften Esel (Kezia) und das  
besänftigende Schaf (Clara). Mit viel 

Witz, feinem Gespür für Dialoge und 
großem schauspielerischem Einsatz  
erzählten sie gemeinsam, wie Maria 
(Tamina) und Josef (Moritz) nach  
Bethlehem kamen, an verschlossenen 
Türen scheiterten und schließlich im Stall 
Zuflucht fanden. Besonders die Wirte 
(Mats und Hannes) sorgten mit ihren 
pointierten Auftritten für fröhliches 
Schmunzeln im Publikum. 
 
Feierlich wurde es mit dem Auftritt der 
Botin (Emma), welche die Worte des 
Kaisers verkündete, und mit der Geburt 
des Jesuskindes im Stall. Spätestens 
hier war es im Kirchraum ganz still. Die 
Hirten (Henry, Mirka und Kaleb), die von 
einem Engel (Ruth) aufgeschreckt  
wurden, brachten mit ihrer Szene auf 
dem Feld Leichtigkeit und Humor ins 
Spiel - und zugleich die zentrale  
Botschaft: „Fürchtet euch nicht.“  
Vollständig wurde die Weihnachts-
geschichte mit dem Eintreffen der drei 
Könige (Henry, Bruno und Kaleb), die 
dem Stern folgten und ihre Gaben  

darbrachten. Selbst der brummelnde 
Ochse konnte sich dem Zauber dieses 
Moments am Ende kaum entziehen. Als 
die Enkel am Ende zu ihrem Opa zurück-
kehrten und davon erzählten, dass es 
„das beste Weihnachten überhaupt“  
gewesen sei, schwang genau das  
Gefühl mit, das auch viele Besucher  
und Besucherinnen teilten: Dankbarkeit, 
Freude und ein kleines bisschen  
Weihnachtszauber. 
 
Musikalisch wurde das Krippenspiel  
von der Gemeinde getragen: „Am  
Weihnachtsbaum die Lichter brennen“, 
„Ihr Kinderlein kommet“, „Stern über 
Bethlehem“, „Alle Jahre wieder“ und 
schließlich „O du fröhliche“ verbanden 
Szenen und Publikum zu einer  
gemeinsamen Feier der Weihnachts-
botschaft. Die Fürbitte am Ende, die von 
Kezia gesprochen wurde, und der  
Segen von Jürgen Clausen gab dem  
Ganzen einen ruhigen, nachdenklichen  
Abschluss. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt nicht nur 
allen Darsteller und Darstellerinnen,  
sondern insbesondere auch Christiane 
Schulze und Sarah Paschke, welche das 
Krippenspiel mit mir organisiert und  
mitgetragen haben und allen, die dieses 
Krippenspiel darüber hinaus möglich 
gemacht haben. Ihr habt die Weihnachts-
geschichte lebendig werden lassen - 
warmherzig, kindgerecht und voller  
Hoffnung. Und vielleicht liegt ja auch auf 
dem einen oder anderen Dachboden 
noch ein verwunschener Stock bereit… 
 

Text & Foto: Christina Degirmenci 
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Ein Weihnachtswunder in der Intscheder Kirche 
Krippenspiel 2025 

 

Konfirmationen 2025 
Insgesamt acht Jugendliche 

Am 03.05. in Blender 
 

Fabienne Aschmutat 
Justus Bittrich 

Malte Eliah Evers 
Mia Gottmann 

Emily Leni Hoffmann 
 
 
 

Am 10.05. in Intschede 
 

Kim Leonie Göllner 
Carla Grommisch 

Milena Emiliana Rott 
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Ab sofort möchten wir in jedem  
Gemeindespiegel aus dem Kirchen-
vorstand berichten und alle Interessierte 
über aktuelle Themen informieren, die  
in unseren monatlichen Sitzungen (an  
jeden zweiten Mittwoch im Monat um  
19:00 Uhr) besprochen wurden. Die drei 
Kirchenvorstände aus Blender, Intschede 
und Oiste tagen gemeinsam im  
Gemeindehaus in Blender - und das seit 
50 Jahren! Generell geht es dabei um 
Themen wie zum Beispiel Gebäude, 
Friedhöfe, Gemeindeleben, Termin-
planungen, Kinder- und Jugendarbeit 
und vieles mehr. 
 
Bei einer Begehung Ende letzten Jahres 
wurde in den hohen, alten Bäumen rund 
um die Kirche und das Gemeindehaus in 
Blender viel Totholz festgestellt, welches 
eine Gefahr für die vielen Fußgänger ist, 
die täglich den Weg über den Kirchhof 
zur Hackstraße nutzen. Jetzt im Januar 
wird ein Baumkletterer aus Morsum  

diese Äste entnehmen. Ein gefährliches, 
aber auch kostspieliges Unterfangen, 
das mit Unterstützung der politischen 
Gemeinde Blender und des Kirchen-
kreises Verden von der Kirchengemeinde 
Blender finanziert wird. 
 

Text: Karin Loos 
Foto: Silke Wolters 
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Neues aus dem Kirchenvorstand 
Baumarbeiten im Kirchengarten Blender 

 

Gemeinde Blender Intschede Oiste gesamt 
Jahr 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025 

Taufen 6 1 4 3 8 0 18 4 
Konfirmationen 12 11 2 3 2 1 16 15 

Trauungen 0 1 0 0 0 1 0 2 

Beerdigungen 20 11 2 4 2 0 24 15 
Eintritte 1 2 0 0 0 1 1 3 
Austritte 22 21 7 6 2 0 31 27 
Gesamt 1067 1043 306 295 94 94 1467 1432 

Jahresrückblick 2025 
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Bereits zum 3. Mal hat „Northern Lights“ 
am vergangenen Samstag die Zuhörer  
in der Blender Kirche mit ihrer  
wunderbaren Musik erfreut. Nachdem  
die vier Musikerinnen Anfang des  

letzten Jahres in der Intscheder Kirche 
zu Besuch waren und ihr Können auch 
beim Midsommerfest im Juni 2024 unter  
Beweis stellen konnten, kamen die  
Zuhörer jetzt in den Genuss einer  

musikalischen Andacht mit dem  
Weihnachtsprogramm „Celtic Christmas“ 
des Streichquartetts aus Bremen.  
Eine CD mit dem gleichnamigen Titel  
wurde im Juni in der Kirche in Blender  
aufgenommen. Unterstützt wurde die 
Gruppe bei einigen Liedern von  
Sängerinnen und Sängern des Chor  
Plan B aus Bremen unter der Leitung von 
Marco Nola. 
 
Die Gruppe „Lebendige Gemeinde“ und 
die Küsterinnen sorgten für eine  
stimmungsvolle Dekoration vor und in 
der Kirche und für die Bewirtung der 
Gäste nach der Andacht. Es hatten sich 
trotz des winterlichen Wetters erfreulich 
viele Zuhörer auf den Weg in die Blender 
Kirche gemacht, die ihr Kommen auf 
keinen Fall bereut haben und noch lange 
nach dem Konzert den Abend mit guten 
Gesprächen ausklingen ließen. 
 

Text: Ulrike Hinz 
Foto: Silke Wolters 
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„Northern Lights“ in Blender 
Wunderschöne Andacht 

 

Spendenübergabe nach Konzerten 
Große Freude bei ASN und Emmaus Hospiz 

 

 

„Zwei Konzerte - zwei Spenden. So  
einfach ist das.“ äußerte sich Petra  
Holsten gegenüber Gerd Schröder, dem 

Vorsitzenden des Förderkreises Erbhof, 
Thedinghausen auf dessen Frage nach 
der Verwendung der Spenden nach zwei 

überaus erfolgreichen Weihnachts-
konzerten im Renaissance-Saal im 
Schloss Erbhof. 
 
Aufgrund der im Vorfeld bereits enormen 
Nachfrage nach Karten für das  
inzwischen traditionelle Weihnachts-
konzert der Gruppe Saitenklang aus 
Blender am 4. Advent gab es an jenem 
Sonntagnachmittag zwei Konzerte. Die 
begeisterten Besucher geizten nicht und 
bescherten reichlich Spenden. Der von 
der Gruppe auf stolze 1.700,00 EUR 
aufgerundete Betrag ging zu gleichen 
Teilen an den ASN Ambulance-Service-
Nord e.V. und den Ambulanten  
Hospizdienst Emmaus. Beide Empfänger 
bedankten sich herzlich für die  
Unterstützung von Saitenklang. 
 

Text: Silke Wolters 
Foto: Volker Wolters 
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Einfach zwischendurch mal beten. 
Die Augen schließen, danke sagen. 

Denn was hast du zu verlieren... 
...wenn du kurz mal aufwärts liebst? 

Höchstens, dass Gott dir nicht zuhört, 
höchstens, - dass es Ihn nicht gibt. 

 
Unter diesem Motto fand am Freitag, den 
16. Januar der Pizzaabend der BIO-
Kirchengemeinden statt. Männer jeder 
Altersgruppe waren hierzu eingeladen. 
Nach regem Geschnippel und Gehacke 
der Zutaten begann das Belegen der 
Teige und das Aufheizen des Ofens.  
Nun musste nur noch herausgefunden  
werden, ob die Pizza bereits nach zwei 
oder doch besser nach drei Minuten den 
optimalen Bräunungsgrad erreicht hat. 
Und wie dick muss der Teig eigentlich 
ausgerollt sein? 
 
Es war wunderschön zu beobachten, wie 
sich neue Bekanntschaften bildeten.  
Obwohl sich manche nicht kannten, hatte 
sich schnell eine harmonische Gruppe 
zusammengefunden. In Kleingruppen 
entstanden auf diese Weise tolle  
Gespräche. Auf die rege Nachfrage, 

wann es denn nun weitergehe, wird  
bekanntgegeben, dass bereits im April 
die nächste Veranstaltung stattfinden 
soll. Platz ist auch noch da - die Männer 
freuen sich über Gruppenzuwachs.  

Denn Glück beginnt im Mikrokosmos - 
zwischen oder und entweder. 
 

Text & Foto: Jürgen Clausen 
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Pizzaabend für Männer 
Gespräche und Gemeinsamkeit 

 

 
Aktion „1,00 EUR-Päckchen“ 

Wieder ein voller Erfolg 
 

Alle Jahre wieder werden mit viel Liebe 
kleine Päckchen gepackt - unsere  
1,00 EUR-Geschenke. Was drin ist?  
Alles Mögliche: Kerzen, Glasschalen, 
Bücher - also Dinge, die für manche  
ihren Wert verloren haben, anderen  
Menschen aber große Freude bereiten. 
Über das Jahr kommt dabei eine  
beeindruckende Menge zusammen. Ein 
Teil der Geschenke wird bereits liebevoll 
verpackt bei uns abgegeben, anderes 
wird von Elfriede, Lore und Margret mit 
viel Engagement selbst als Geschenk 
gestaltet. Ohne die tatkräftige Unter-
stützung dieser drei Frauen hätten wir 
niemals eine solche Menge zusammen-
bekommen. Vielen ist mittlerweile  
bekannt, wo noch gute und intakte Dinge 
abgegeben werden können. In diesem 

Jahr hatte ich einen ganzen Anhänger 
voller Geschenke geladen - und inner-
halb von nur zwei Stunden war alles  
verkauft. Unglaublich! 
 
Der Erlös von 1.141,00 EUR geht an die 
Kirchenstiftung, die das Geld gezielt für 
die Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
einsetzt. An dieser Stelle möchte ich 
mich ganz herzlich bei Margret Claus, 
Elfriede Seidel und Lore Winter bedan-
ken. Und natürlich bei den Konfis für ihre 
tatkräftige Unterstützung beim Transport 
und Verkauf. Ich hoffe sehr, dass wir 
auch Weihnachten 2026 wieder so  
erfolgreich sein werden. Ein Dank gilt 
ebenso allen, die unser Angebot in  
Eigenleistung bereichert haben. Lasst 
uns also weitermachen - mit einem  

aufmerksamen Blick für Dinge, die uns 
selbst nicht mehr gefallen, aber anderen 
Menschen eine Freude bereiten können. 
Alles für einen guten Zweck - für unsere 
Jugend. Und ganz unter uns: Am Heili-
gen Abend sorgt es auch immer wieder 
für ein Lächeln und ein Schmunzeln. 
 

Text & Foto: Annelie Lask 
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Vom 25. Februar bis zum 03. März findet 
zugunsten der Stiftung Bethel Brocken-
sammlung, Verbund der v. Bodel-
schwinghsche Stiftungen Bethel jeweils 
von 09:00 bis 18:00 Uhr eine Kleider-
sammlung durch die Ev.- luth. Kirchen- 
gemeinden Blender, Intschede und Oiste 
statt. Die Abgabestellen sind bei der : 

 
Kirche in Blender 

Kirchweg 1, Blender 
Familie Arend Meyer 

An der Aue 3, Intschede 
Familie Alfred Grieme 
Oister Laake 10, Oiste 

 

vom 05. bis zum 08. Juli 
für Kinder im Grundschulalter 

 
Unter dem Motto „Sunny Days“ werden 
wir in den Sommerferien mit ca.  
30 Kindern im Schullandheim „Verdener 
Brunnen“ Urlaub machen. Das wird toll! 
Mit anderen Kindern spielen, singen, 
essen, Geschichten aus der Bibel  
kennenlernen und Gemeinschaft erleben. 
Ein großer Spielplatz bietet uns  
Gelegenheit zum Toben und wir wollen 
am Lagerfeuer Marshmallows grillen. 
Nach einem gemeinsamen Tages-
abschluss geht es ins Bett, um am 
nächsten Tag wieder fröhlich zu starten. 
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
Kosten: 100,00 EUR. Anmeldung und 
Informationen bei Diakonin Clasen oder 
auf www.kreisjugenddienst.de/sunny 

Gospelgottesdienst &  
Gospelworkshop  

Im Gemeindehaus in Lunsen 
 
Für den Gospelgottesdienst am Sonntag, 
den 19. April um 18:00 Uhr findet ein 
vorbereitender Workshop unter der  
Leitung von Popkantor Micha Keding 
statt. Geprobt wird zwischen 10:00 und 
18:00 Uhr am Samstag, den 18. April 
sowie am Sonntag, den 19. April ab 
15:00 Uhr im Gemeindehaus in Lunsen 
(Achimer Landstraße 3, Thedinghausen). 
Den Abschluss bildet ein gemeinsam 
gestalteter Gottesdienst um 18:00 Uhr. 
Kommen dürfen alle, die gerne singen 
und die Gospelmusik schätzen. 
 
Um Anmeldung per E-Mail entweder  
unter KG.Lunsen@evlka.de oder 
Georg.Ziegler@evlka.de wird gebeten. 
Auch wer nicht angemeldet ist, darf  
gerne spontan dazukommen. 

+++ Am Dienstag, den 17. März trifft  
sich der Frauenkreis um 15:00 Uhr im  
Gemeindehaus zu einem gemeinsamen 
Tischabendmahl. +++ 
 
+++ Singen aus dem Liederbuch 
„FreiTöne“ ist wieder am Donnerstag, 
den 19. März um 19:00 Uhr im  
Gemeindehaus möglich. +++ 
 
+++ In der Karwoche wird Pastor i.R.  
Dr. Kurt Liedtke erneut die Passions-
andachten gestalten. Beginn ist jeweils 
um 19:00 Uhr in der Oister Kirche; an 
Karfreitag bereits um 15:00 Uhr. Nicht 
nur Oister, sondern alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen ;-) +++ 
 
+++ Die Lebendige Gemeinde lädt zu 
einem Denkanstoß am Freitag, den  
10. April ein. Ab 19:00 Uhr wird der  
Journalist Alexander Krützfeldt aus  
seinem akuellen Buch „Gib mir das.  
Ich kann das. So, jetzt ist es  
kaputt.“ Geschichten über das Leben, 
das Scheitern und das Weitermachen  
vorlesen. +++ 
 
+++ Der nächste Gottesdienst für Kinder 
ab vier Jahren ist am Sonntag, den  
12. April im Gemeindehaus. Start ist um 
10:30 Uhr. +++ 
 
+++ Das nächste Geburtstagskaffee-
trinken findet am Dienstag, den 21. April 
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus statt. 
+++ 
 
+++ Am Sonntag, den 31. Mai lädt der 
Kirchenkreis um 18:00 Uhr zu einem 
Abendgottesdienst in die St.-Laurentius 
Kirche in Achim ein. Grundlage ist eine 
der bekanntesten biblischen Zusagen: 
„Der Herr segne und behüte dich…“ +++ 
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Kirchennachrichten 
In Kürze 

 

„Sunny Days“ 
Kinderfreizeit 

 

Kleidersammlung 
BIO für Bethel 

 
...gut zu wissen! 
 
 

Der von den vier Kirchengemeinden  
(Blender, Intschede, Oiste & Lunsen) 
zusammen mit dem ortsansässigen  
Deutschen Roten Kreuz neu gegründete 
Besuchsdienst hat inzwischen seine  
Arbeit erfolgreich aufgenommen. 
 
Wer also Bedarf an einem vertraulichen 
Gespräch bei sich oder auch bei anderen 
erkennt, sollte keine Scheu haben und 
sich gerne melden. Zur ersten Kontakt-
aufnahme wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro in Blender (Telefon 04233 411)   
oder an Birgit Dierks vom DRK Orstverein 
Blender (Telefon 04233 942292). 
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Gottesdienste in unserer Region 
 

02.05. - Samstag 
Blender, 18:00 Uhr, P. Ziegler - mit Abendmahl 
 
03.05. - Cantate 
Blender, 10:00 Uhr, P. Ziegler - Konfirmationen 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
 
10.05. - Rogate 
Intschede, 10:00 Uhr, P. Ziegler - Konfirmationen 
Riede, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke - Goldene Konfirmationen 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, P. Maaß 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Maaß 
 
14.05. - Christi Himmelfahrt 
Hiddestorf, 09:30 Uhr, P. Damm-Wagenitz - regionaler Gottesdienst 

02.04. - Gründonnerstag 
Oiste, 19:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke - mit Abendmahl 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke - mit Abendmahl 
Lunsen, 19:00 Uhr, P. Ziegler - mit Abendmahl 
 
03.04. - Karfreitag 
Oiste, 15:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke - mit Abendmahl 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley - mit Abendmahl 
Lunsen, 15:00 Uhr, P. Ziegler 
 
05.04. - Ostersonntag 
Blender, 06:00 Uhr - Osternacht 
Oiste, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 06:00 Uhr, P. Ziegler - Osternacht 
 
06.04. - Ostermontag 
Riede, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke - regionaler Gottesdienst 
 
11.04. - Samstag 
Thedinghausen, 18:00 Uhr , Pn. Schley - mit Abendmahl 
 
12.04. - Quasimodogeniti 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley - Konfirmationen 
 
18.04. - Samstag 
Riede, 18:00 Uhr , Pn. Bredereke - mit Abendmahl 
 
19.04. - Misericordias Domini 
Blender, 11:00 Uhr, P.i.R. Freese 
Riede, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke - Konfirmationen 
Lunsen, 18:00 Uhr, P. Ziegler - mit Gospels 
 
25.04. - Samstag 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley - mit Abendmahl 
 
26.04. - Jubilate 
Intschede, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 09:30 Uhr, P. Bredereke 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley - Konfirmationen 
Lunsen, 10:00 Uhr, P. Ziegler - Goldene Konfirmationen 

01.03. - Reminiscere 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Maaß 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke - Vorstellungsgottesdienst 
 
06.03. - Weltgebetstag 
Riede, 19:30 Uhr, Pn. Bredereke &Team - regionaler Gottesdienst 
 
08.03. - Okuli 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Maaß 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Maaß 
 
15.03. - Laetare 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Team - „Pop & Gott“: Siehe, ich mache alles neu. 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
 
18.03. - Mittwoch 
Lunsen, 19:00 Uhr, P. Ziegler - Andacht 
 
22.03. - Judika 
Blender, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
 
28.03. - Samstag 
Thedinghausen, 15:00 Uhr, Team - Passions- & Osterweg 
 
29.03. - Palmsonntag 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
 
30.03. - Montag bis 01.04. - Mittwoch 
Oiste, 19:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke - Passionsandachten 

17.05. - Exaudi 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley - regionaler Gottesdienst 
 
24.05. - Pfingstsonntag 
Intschede, 10:00 Uhr, P. Ziegler - regionaler Hafengottesdienst 
 
29.05. - Freitag 
Intschede, 19:00 Uhr, Team - regionale Reihe „Geistreich“ 
 
30.05. - Samstag 
Thedinghausen, 16:00 Uhr, Team - Tauferinnerung für groß & klein 
 
31.05. - Trinitatis 
Thedinghausen, 17:00 Uhr, Pn. Schley - Kirche on Tour in Emtinghausen 
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Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie uns 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Pfarramt Blender Pastor Georg Ziegler 
Kirchweg 1 A, 27337 Blender 
Sprechzeiten sind mittwochs von 14:30 - 16:30 Uhr. 
Andere Zeiten nach Vereinbarung. 

04233 411 
01520 8964382 
georg.ziegler@evlka.de 

Pfarrbüro Blender 
Pfarrsekretärin 

Bürozeiten von Christina Schwartz-Hallensleben: 
Mi.: 15:00 - 17:00 Uhr und Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr 

04233 411 
kg.blender@evlka.de 

Kirchenvorstand 
Vorsitzende &  
Stellvertretende: 

Blender: Kerstin Lask & Annemarie Gefeke 
Intschede: Jürgen Clausen & Christina Degirmenci 
Oiste: Rieke Wittenberg & Holger Hoins 

04233 1445 & 04233 982476 
04233 254  
04233 1498 & 04233 1576 

Küsterinnen Blender: Helga Hustedt (04233 689), Birgit Stöver (04233 2171509), Renate Thies (04233 347), 
Adda Wahlers (04233 95182) | Läutewerk: Iris Meyer (04233 8136) 
Intschede: Marita Deckert (04233 2171630), Kerstin Hahne (04233 982170),  
Birgit Ernst (04233 225), Tanja Holle (04233 8189) 
Oiste: Ingrid Dunker (04233 1493) 

Kreisjugenddienst Diakonin Claudia Clasen 
Achimer Landstraße 3, 27321 Thedinghausen 

04204 689284 

Friedhofswärter/-in Blender: Julia Klahr-Grieme & Hajo Grieme 
Oiste: Ingrid Dunker 

04233 942970 
04233 1493 

Friedhofsverwaltung Blender: Elke Bischoff 
Oiste: Annette Wittenberg 

04233 8156 
04233 1498 

Regionale Stiftung 
„Aus Liebe zum Ort“ 

Vorsitzender des Stiftungsrates: Henning Schrader 
Stiftungskonto: IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 s.u. 
(Bitte geben Sie den jeweiligen Stiftungsfonds mit an.) 

04233 1753 

Spendenkonto 
der Kirchengemeinden 

IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 (Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenkreisverband) 
(Bitte geben Sie die Kirchengemeinde und den Zweck an.) 

Hier finden Sie Hilfe 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Diakonisches Werk des 
Kirchenkreises Verden 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

04231 800430 
dw.verden@evlka.de 

Suchtberatungsstelle Anita-Augspurg-Platz 9, 27283 Verden 
Do.: 13:00 - 16:30 Uhr 

04231 82812 

Seelsorge per E-Mail und Chat auf online.telefonseelsorge.de 0800 1110111 

Kinder- und Jugendtelefon anonymes Gesprächsangebot 
Montags bis Freitags: 14:00 - 20:00 Uhr 

0800 1110333 

Caritas-Beratungsstelle 
(katholisch) 

u.a. Schuldner- & Schwangerschaftskonfliktberatung 
Andreaswall 11, 27283 Verden 

04231 901130 

Hospizkreis Verden e.V. Andreaswall 13, 27283 Verden 
Sprechstunde Montags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Informationen zum Traufercafé über Dietlinde Stubbe 
oder Erika Königsbüscher  

0151 18600274 
 
04231 61191 
04231 9566095 

Diakonisches Warenhaus 
„Kramerei“ 

Braunschweiger Straße 31, 27321 Thedinghausen 
Mo. + Do.: 08:30 - 11:30 Uhr und Do.: 15:00 - 18:00 Uhr 

01525 9494730 

Cartoon 

Das Letzte 
 

… gut zu wissen: 
 
Da es immer mal wieder zu Korrekturen im Gottesdienst-
plan kommen kann, informieren Sie sich bitte in der Tages-
zeitung oder unter www.kirche-blender.de über Änderungen. 
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Das Museumsgespräch geht in die fünfte Runde 
Erhard Dreyer erzählt seine Geschichte 

Mit Menschen aus Verden ins Ge-
spräch kommen, sich „unter einem mu-
sealen Dach“ austauschen – dafür 
brennt Museumspädagogin Julia Ne-
hus vom Domherrenhaus. „Mensch, wir 
müssen reden – Das Museumsge-
spräch“ heißt das öffentliche Ge-
sprächsformat, das 2026 in die fünfte 
Runde gehen soll. 

Ich interessiere mich einfach für Men-
schen und ihre Geschichten“, erzählt 
Nehus begeistert. Am 16. April wird 
Tausendsassa und Netzwerker Erhard 
Dreyer zu Gast sein. 

„Ich bin immer wieder überrascht, was 
es hier für Persönlichkeiten im Land-
kreis gibt“, so die Museumspädagogin. 

Das Prinzip des Museums-Talks ist 
simpel: Eingeladen werden Personen 
aus der Region. Auf der Bühne wird mit 
ihnen über ihr Leben gesprochen. Die 
Moderation übernimmt Nehus selbst. 
Ob es sich bei den Menschen um loka-
le Bekanntheiten oder um große Stars 
und Sternchen handelt, ist laut Nehus 
egal. „Jede Geschichte ist spannend. 
Hier wohnen Menschen, die unfassbar 

viel zu erzählen haben.“ Wir bemühen 
uns immer auch Menschen aus Verden 
und Umgebung zu uns zu holen. Wir 
möchten auch junges Publikum anspre-
chen“, erzählt Nehus.  

Der Blenderaner Erhard Dreyer wird 
am 16. April auf die Bühne gebeten. 

Der 69-Jährige ist in Verden geboren, 
aufgewachsen ist er in Ritzenbergen 
und im Verdener Dom konfirmiert. Eini-
ge Zeit arbeitete er in der Logistik-
Branche, bis ihn gesundheitliche Rück-
schläge bereits mit 39 Jahren in die 
Erwerbsunfähigkeitsrente führten. „Er 
hat eine wirklich beeindruckende Vita“, 
so Nehus. „Trotz seiner Gesundheit hat 
er sein Leben in die Hand genommen, 
war Event-Manager im Sportbereich.“ 
Dreyer kommt am 16. April um 18:30-

19:30 Uhr ins Museum. Die Karten sind 
bereits sehr gefragt. Wer dabei sein 
möchte sollte sich rechtzeitig um Kar-
ten bemühen.  

Karten: 

Der Vorverkauf läuft unter Tele-
fon 04231/2169, per E-Mail unter: 

 info@domherrenhaus.de oder online 
auf der Internetseite: 

www.domherrenhaus.de. 

Der Eintritt kostet 12 Euro pro Person. 
Beginn ist jeweils 18.30 Uhr. Adresse: 

Untere Straße 13, 27283 Verden. 
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In dieser Ausgabe des Gemeindespiegel 
Blender folgen die Luftbildaufnahmen 
aus Holtum-Marsch. Es kristallisiert sich 
jetzt der Sommer 1992 als Aufnahme- 

datum heraus. Wer das bestätigen kann 
oder ein hochauflösendes Bild benötigt, 
schreibt mir bitte eine E-Mail an  
volker.wolters@gmx.de. Vielen Dank für 

Eure Hilfe und viel Freude mit den  
beiden Aufnahmen.  

Volker Wolters 

Luftbilder aus der Gemeinde Blender 
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Holtum-Marsch 2 - Foto: Volker Wolters, Blender 

Holtum-Marsch 1 - Foto: Volker Wolters, Blender 
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 Alte Hausansicht aus Reer 
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Konfirmation in Intschede am 18. März 1951 

Reerer Damm 14, Reer - Familie Kleemeyer um 1900 
Das hintere massive Wohnhaus sowie der Fachwerkgiebel des Bauernhauses existieren heute nicht mehr. 

hinten stehend v. l. n. r. 
Gerhard Randizio (Intschede), Hermann Wigger (Reer), Ingo Bomschat (Intschede), Hans Tietjen (Intschede), Walter Brasgalla (Intschede),  
Erich Behlmer (Intschede) 
vorne sitzend v. l. n. r. 
Elsbeth Esdorn (Intschede), Pastor Wilhelm Feuerstack, Erna Clausen (Intschede), Inge Skiebuwski (Intschede) 
nicht mit auf dem Bild 
Hermann Meyer (Intschede), Margarethe Kothe (Reer) 

Foto: Hans-Hermann Wigger, Reer 

Foto: Hermann Müller, Reer 
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DRK Ortsverein Blender 
Neues vom DRK Ortsverein Blender 

 

Wie in jedem Jahr haben wir am Sams-
tag vor dem 2. Advent (diesmal war es 
sogar der Nikolaustag) unsere Advents-
feier für alle Mitglieder und Senioren der 
Gemeinde Blender durchgeführt.  

Wir haben gern die Gelegenheit genutzt, 
der Öffentlichkeit unsere neuen DRK-
Poloshirts vorzustellen, die wir dank der 
Unterstützung der Stiftung des Blutspen-
dedienstes NSTOB finanzieren konnten. 
Ein einheitliches Erscheinungsbild er-
scheint uns bei den Blutspendeterminen 
und sonstigen Veranstaltungen wichtig 
und wir sind mit den neuen Shirts sehr 
zufrieden. 

Rund 60 Personen folgten also unserer 
Einladung und verlebten einen gemütli-
chen Nachmittag in der adventlich ge-
schmückten Mühlenscheune. Den gro-
ßen Weihnachtsbaum hatten uns Marti-
na und Kurt Meyer aus Einste geschenkt 
und er passte just unter die Decke. Mu-
sikalisch hat uns Margret Schwecke aus 
Martfeld durch den Nachmittag begleitet 
und zu manchem Weihnachtslied wurde 
auch kräftig mitgesungen. 
Aufgetischt wurde diesmal eine Ozean-
torte, die einige Helferinnen gebacken 
hatten, und leckerer Butterkuchen. Den 
Nikolaus haben wir leider nicht persön-
lich angetroffen, aber er hatte bereits für 

jeden Gast ein kleines Präsent auf dem 
Platz abgelegt – eine nette Geste. 
Aber zu Besuch kam Tine Listich alias 
Anneliese Hamann. 

Sie unterhielt uns mit allerlei Döntjes 
und verstand es, uns zum Lachen zu 
bringen. Eine Augenweide waren dann 
die Tanzkids des TSV Thedinghausen 
unter Leitung von Ann-Katrin Blümle. 

Kleine Mädchen ab 3 Jahren führten in 
rosa Outfits und mit Elchgeweih-
Haarkränzen einige flotte Tänze vor. 
Alles klappte hervorragend und das 
Publikum klatschte vor Begeisterung. 
Natürlich wurde am Ende auch noch 
eine Zugabe gefordert und zum Besten 
gegeben. 
Gesammelt haben wir einerseits für das 
Palliativnetz im Landkreis Verden und 
andererseits für die Hospizhilfe Achim 
e.V., deren Geschäftsgebiet Blender 
ebenfalls gehört. 
Hanne Reimler informierte die Gäste 
kurz über die Arbeit der beiden Einrich-
tungen und am Ende konnten wir 481 
Euro einsammeln.  
Diesen Betrag hat der DRK Ortsverein 
auf 800 Euro aufgestockt und so konn-
ten am 08.01.2026 je 400 Euro an 
Sabrina Riemann vom Palliativnetz und 

Horst Baumann von der Hospizhilfe 
übergeben werden . 

Der letzte Gast auf der Adventsfeier war 
Pastor Georg Ziegler, der uns mit einer 
kleinen Andacht und auf der Gitarre be-
gleiteten Weihnachtsliedern auf die be-
vorstehenden Festtage einstimmte. Um 
18 Uhr war dann Schluss und alle mach-
ten sich gut gelaunt auf den Heimweg. 
Am Donnerstag, dem 12. Februar 2026 
findet unsere nächste Blutspendeveran-
staltung in der Grundschule statt. In der 
Zeit von 15:30 bis 20:00 Uhr können 
sich dann alle Spendewilligen etwas von 
dem kostbaren Lebenssaft abzapfen 
lassen. Als Dankeschön werden wir 
nach der Spende wieder einen leckeren 
Imbiss anbieten. 
Unsere Mitgliederversammlung 2026 
findet am 15. April (19:30 Uhr) im Ge-
meindehaus statt. Alle Mitglieder werden 
gebeten, sich den Termin vorzumerken 
und dann zahlreich zu erscheinen. 
 

Und zum Schluss noch die Ankündi-
gung einer besonderen Veranstaltung:  

 

Zusammen mit dem Palliativnetz Achim 
werden wir am Samstag, dem 06. Juni 
2026 in der Zeit von 09:30 bis ca. 14:30 
Uhr einen Letzte-Hilfe-Kurs durchführen. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher 
werden Interessierte gebeten, sich 
rechtzeitig verbindlich anzumelden. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, es wird aber 
um eine Spende für das Palliativnetz 
gebeten. 
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Unsere Senioren 

Spannender Vortrag über die Pole in der Blender Mühle 

Am 29.11.2025 veranstaltete der Senio-
renkreis Blender einen besonderen Vor-
trag zum Thema Arktis und Antarktis, 
der auf großes Interesse stieß. 
Arend Meyer, der diese Veranstaltung 
ins Leben gerufen hatte, freute sich 
über einen bis auf den letzten Platz ge-
füllten Vortragssaal in der Blender Müh-
le. 
In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee 
und Kuchen begeisterte das Angebot 
Jung und Alt gleichermaßen. Referent 
des Nachmittags war der 77-jährige Dr. 
Ing. Hans Oerten, der eigens vom Bo-
densee angereist war. Oerten hat in 

seiner aktiven Zeit mit mehreren For-
schungsschiffen beide Pole bereist und 
konnte daher aus einem reichen Erfah-
rungsschatz schöpfen. 
Nach anfänglichen technischen Schwie-
rigkeiten mit der Beschallungsanlage 
nahm der Vortrag schnell Fahrt auf. Mit 
großer Ruhe und Gelassenheit berichte-
te Dr. Oerten von seinen Expeditionen 
und veranschaulichte seine Erlebnisse 
mit selbstgefertigten Bildern von der 
beeindruckenden Flora und Fauna der 
Polarregionen, die an die Leinwand pro-
jiziert wurden. 
In der anschließenden Fragerunde wur-

de das während des Vortrags geweckte 
Interesse deutlich. Selbst die jüngsten 
Teilnehmer beteiligten sich mit Fragen 
und Anregungen, insbesondere zu dem 
ebenfalls thematisierten Klimawandel 
und dazu, wie man diesem entgegen-
wirken kann und was sich der Mensch 
von der Natur abschauen sollte. 
 
Alles in allem war es ein äußerst infor-
mativer und kurzweiliger Vortrag, der in 
einer rundum gelungenen und gemütli-
chen Runde stattfand und den Besu-
chern sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. 

Bauelemente-Fenster-Montagen

Kniepen 9 · 27337 Blender-Varste
Telefon   0 42 33 - 982 30 30
E-Mail   info@bfm-tischler.de
www.bfm-tischler.netIh
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Das Museumsgespräch geht in die fünfte Runde 
Erhard Dreyer erzählt seine Geschichte 

Mit Menschen aus Verden ins Ge-
spräch kommen, sich „unter einem mu-
sealen Dach“ austauschen – dafür 
brennt Museumspädagogin Julia Ne-
hus vom Domherrenhaus. „Mensch, wir 
müssen reden – Das Museumsge-
spräch“ heißt das öffentliche Ge-
sprächsformat, das 2026 in die fünfte 
Runde gehen soll. 

Ich interessiere mich einfach für Men-
schen und ihre Geschichten“, erzählt 
Nehus begeistert. Am 16. April wird 
Tausendsassa und Netzwerker Erhard 
Dreyer zu Gast sein. 

„Ich bin immer wieder überrascht, was 
es hier für Persönlichkeiten im Land-
kreis gibt“, so die Museumspädagogin. 

Das Prinzip des Museums-Talks ist 
simpel: Eingeladen werden Personen 
aus der Region. Auf der Bühne wird mit 
ihnen über ihr Leben gesprochen. Die 
Moderation übernimmt Nehus selbst. 
Ob es sich bei den Menschen um loka-
le Bekanntheiten oder um große Stars 
und Sternchen handelt, ist laut Nehus 
egal. „Jede Geschichte ist spannend. 
Hier wohnen Menschen, die unfassbar 

viel zu erzählen haben.“ Wir bemühen 
uns immer auch Menschen aus Verden 
und Umgebung zu uns zu holen. Wir 
möchten auch junges Publikum anspre-
chen“, erzählt Nehus.  

Der Blenderaner Erhard Dreyer wird 
am 16. April auf die Bühne gebeten. 

Der 69-Jährige ist in Verden geboren, 
aufgewachsen ist er in Ritzenbergen 
und im Verdener Dom konfirmiert. Eini-
ge Zeit arbeitete er in der Logistik-
Branche, bis ihn gesundheitliche Rück-
schläge bereits mit 39 Jahren in die 
Erwerbsunfähigkeitsrente führten. „Er 
hat eine wirklich beeindruckende Vita“, 
so Nehus. „Trotz seiner Gesundheit hat 
er sein Leben in die Hand genommen, 
war Event-Manager im Sportbereich.“ 
Dreyer kommt am 16. April um 18:30-

19:30 Uhr ins Museum. Die Karten sind 
bereits sehr gefragt. Wer dabei sein 
möchte sollte sich rechtzeitig um Kar-
ten bemühen.  

Karten: 

Der Vorverkauf läuft unter Tele-
fon 04231/2169, per E-Mail unter: 

 info@domherrenhaus.de oder online 
auf der Internetseite: 

www.domherrenhaus.de. 

Der Eintritt kostet 12 Euro pro Person. 
Beginn ist jeweils 18.30 Uhr. Adresse: 

Untere Straße 13, 27283 Verden. 
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Dorfgemeinschaft Oiste 
Nikolausrally in Oiste 

Die Dorfgemeinschaft Oiste lud am 6. 
Dezember bereits zum zweiten Mal zu 
einer Dorfrallye. 30 Teilnehmende in 
fünf Gruppen bewältigten an sechs ver-
schiedenen Stationen im Dorf Aufgaben 
rund um das Thema „Nikolaus“. Gefragt 
waren dabei unter anderem Schätzfä-

higkeiten, Schnelligkeit, ein gutes Auge, 
Geschicklichkeit, Musikkenntnisse und 
Ratefähigkeiten. Bei der Siegerehrung 
gab es für alle Medaillen, ehe wir bei 
Keksen und Heißgetränken noch ge-
mütlich im Dorfgemeinschaftshaus zu-
sammensaßen. 

Frauentreff Blender 
Der Frauentreff Blender unterstützt die Kindergärten in Blender 

Bereits das 4. Jahr in Folge hat der „Frauentreff Blender“ 
auf dem Blender Weihnachtsmarkt seinen Schlehenlikör-
stand aufgebaut, um dort ihren beliebten heißen Schlehen-
likör mit und ohne Sahnehaube an zu bieten.  
Frauentreff Blender, so  nennen sich die  fünf Freundinnen, 
die sich seit über 40 Jahren regelmäßig  treffen, um ge-
meinsam etwas zu unternehmen. Bereits im Herbst sam-
meln sie in der Feldmarkt Schlehenfrüchte und stellen dar-
aus das begehrte Heißgetränk her. Wie immer so auch in 
diesem Jahr wurde der Erlös an Blenderaner Einrichtungen 
gespendet. In diesem Jahr konnten sich Frau Bohlmann 
vom Kindergarten Blender sowie Frau Biontek von der Kita 
Lebenshilfe jeweils über eine Spende in Höhe von € 
200,00 freuen. 

 

Raum und Art 
Ideen | Gardinen | Dekorationen 
Sonnenschutz | Raumkonzepte

Meisterbetrieb
27337 Blender | Holtumer Dorfstraße 18
Fon 04255/98 23 10 | Fax 98 23 11 | Mobil 0173/23 93 029
web www.raumart-tegge.de | Mail info@raumart-tegge.de
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so manchem Glühwein wurde viel ge-
lacht und sich ausgetauscht. Draußen 
rundete eine Feuertonne die gemütliche 
Atmosphäre ab. 
Anschließend ging unser Vereinsleben 
in die wohlverdiente Winterpause. Die 
Jahreshauptversammlung ist für den 23. 
Januar geplant und am 02. Februar star-
ten wir wieder fröhlich in das neue 
Schützenjahr. 
 
Wie ihr merkt bei uns ist immer was los, 
ein paar schöne Stunden miteinander 
verbringen, egal ob zu geselligen Feier-

lichkeiten, bei der Arbeit oder im schieß-
sportlichen Wettkampf, das Miteinander 
macht das Vereinsleben aus! 
 
Wenn ihr neugierig geworden seid, 

schaut doch einfach mal vorbei.  
Wir freuen uns auf Euch! 

 
 
 

Trainingszeiten im Schießstand, Je-
rusalem 2, 27337 Blender 

 
 

 
Jeden Montag:  

16:00 – 18:00 Schüler von 6 – 11 Jahre  
(Ansprechpartner Regine Meyer Tel: 

04233-8014) 
18:00 – 20:00 Jugend von 12 – 20 Jahre 
 (Ansprechpartner Jan Hattermann Tel: 

04255-1481) 
 

Jeden 1. und 2. Montag im Monat:  
20:00 – 22:00 Erwachsene ab 21 Jahre 

und den Sonntag dazwischen 10:30-
12:00   

(Ansprechpartner Gabi Meyer Tel: 

Schützenverein Holtum-Marsch von 1960 e.V. 

Neues vom Schützenverein Holtum-Marsch von 1960 e.V. 

Der Spielmannszug Blender 
Bericht über die Jahreshauptversammlung des Spielmannzuges Blender 

Der Spielmannszug Blender hielt 
Anfang Januar seine Jahreshaupt-
versammlung im Feuerwehrhaus in 
Blender ab. Neben dem Rückblick 
auf ein aktives Jahr standen wichti-
ge Personalentscheidungen sowie 
besondere Ehrungen im Mittel-
punkt. Nach 15 Jahren im Amt legte 
der bisherige 2. Vorsitzende Micha-
el Baalk sein Ehrenamt nieder. Die 
Versammlung dankte ihm herzlich 
für sein langjähriges Engagement 
und seinen verlässlichen Einsatz für 
den Verein. Zum neuen 2. Vorsit-
zenden wurde Felix Michel gewählt, 
der das Vertrauen der Mitglieder 
erhielt und künftig den Vorstand 
verstärken wird. 

Besonderer Höhepunkt der Ver-
sammlung war die Ehrung von Hen-
ry Freese, der seit 60 Jahren aktiv 
im Spielmannszug mitwirkt. Henry 
hat in all den Jahrzehnten kaum ei-
nen Auftritt oder Übungsabend ver-
passt und ist damit ein Vorbild an 
Zuverlässigkeit und Vereinsverbun-
denheit. 
Marco Hustedt würdigte Henrys 
außergewöhnlichen Einsatz mit ei-
ner Urkunde, Anstecknadel sowie 
einem Präsent, begleitet vom Ap-
plaus der Mitglieder. Für 25 Jahre 
Mitgliedschaft wurde außerdem Lea 
Kruse geehrt. Auch sie erhielt eine 
Urkunde als Anerkennung für ihre 
Treue zum Verein. 
Kassenwart Lars Hustedt stellte ei-
nen positiven Finanzbericht für das 
Jahr 2025 vor. Die solide finanzielle 
Lage ermöglicht es dem Verein, im 
Jahr 2026 sowohl die Trommeln zu 
überarbeiten als auch neue Flöten 
anzuschaffen. Die Kasse wurde von 
Andrea Ellmers und Volker Wolters 
geprüft. Beide bescheinigten Lars 
eine ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung. 
Nach zwei Jahren scheidet Volker 

Wolters aus dem Amt des Kassen-
prüfers aus, während Andrea Ell-
mers der Aufgabe noch ein weiteres 
Jahr nachkommen wird. 
Neu gewählt für eine zweijährige 
Amtszeit wurde Mandy Freese. 
Der Spielmannszug Blender blickt 
optimistisch auf das kommende 
Jahr. Neben den musikalischen Auf-
tritten und geplanten Anschaffungen 
bleibt eine zentrale Aufgabe beste-
hen: Der Verein ist weiterhin auf 
der Suche nach einer neuen Übungs-
leitung für den Stammzug und/oder 
unsere Nachwuchsflöten. 
 

Wer Lust hat, den Spielmannszug 
musikalisch zu unterstützen, kann 
gerne mit einem Vorstandmitglied 
oder über Instagram Kontakt auf-

nehmen.  
 

Die Übungsabende finden weiterhin 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 19:30 Uhr im Vereinsheim des 

TSV Blender statt. 
 

Der erste Übungsabend startet am 
05.02.2026. Interessierte sind jeder-

zeit herzlich willkommen.  
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Was ist eigentlich  

„7 Wochen ohne“? 
 

 
„7 Wochen Ohne“ ist eine bundesweite 
Fastenaktion der Evangelischen Kirche  
in Deutschland, die jedes Jahr in der  
Passionszeit stattfindet. Sie beginnt stets 
am Aschermittwoch und endet immer am 
Ostersonntag. Die Fastenaktion gilt in 
Deutschland mit jährlich mehr als zwei 
Millionen Teilnehmern als bekannteste 
kirchliche Aktion nach Brot für die Welt. 
 

Quelle: wikipedia 

1983 beschloss in Hamburg eine Gruppe von Journalisten und Theologen, sieben 
Wochen lang   von Aschermittwoch bis Ostern – zu fasten. Auf einen Aufruf in einer 
Kirchenzeitung der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche meldeten sich  
70 Teilnehmer. Ein Jahr später nahmen 300 Menschen teil. Die Idee breitete sich 
rasch aus, so dass die Koordination 1992 von der Nordelbischen Evangelisch-
Lutherischen Kirche an das bundesweit tätige Gemeinschaftswerk der Evangelischen 
Publizistik in Frankfurt am Main übertragen wurde. 1989 beteiligten sich bereits rund 
500.000 Menschen an der kirchlichen Fastenaktion. Mittlerweile nehmen laut  
einer Emnid-Umfrage jährlich mehr als 3 Millionen Menschen in Deutschland an der 
Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ teil, wobei die Gesamtzahl der Bundesbürger,  
die während der Fastenzeit auf bestimmte Nahrungs- und Genussmittel verzichten  
wollen, gemäß einer forsa-Umfrage von 2007 für das Magazin stern bei rund  
11,5 Millionen Menschen liegt.Ostersonntag. Die Fastenaktion gilt in Deutschland mit 
jährlich mehr als zwei Millionen Teilnehmern als bekannteste kirchliche Aktion nach 
Brot für die Welt. 
 

Quelle: wikipedia 
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Seit rund 40 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ 
als Fastenaktion der evangelischen Kirche 
dazu ein, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern bewusst zu erleben 
und zu gestalten. Millionen Menschen  
machen mit: für sich allein, in Familien  
oder als Fastengruppe in Gemeinden. Sie  
verzichten nicht nur auf das eine oder  
andere Genussmittel, sondern folgen 
der Einladung zum Fasten im Kopf unter 
einem jährlich wechselnden Motto. Das 
Aktionsmotto 2026 vom 18. Februar bis 
zum 06. April heißt „Mit Gefühl! Sieben 
Wochen ohne Härte“. 

Die Fastenaktion 2026 lädt ein zu sieben Wochen ohne Härte. Weit draußen im  
Weltall soll es einen Planeten geben, der zu einem Drittel aus Diamant besteht. Eine 
Welt aus dem härtesten Stoff, den wir kennen. Eine faszinierende Vorstellung. Bei 
uns auf der Erde ist Härte auf andere Weise allgegenwärtig. Sie zeigt sich etwa in  
Unbarmherzigkeit und Gewalt. Zahllose Menschen erleben sie an Leib und Seele. Wir 
selbst legen oft eiserne Panzer an, um uns zu schützen. Und verletzen uns damit  
umso mehr. Wie anders tritt Gott unserer Welt gegenüber. Ungeschützt, mitfühlend. 
„Also hat Gott die Welt geliebt“, so heißt es in Johannes 3, 16. Was für ein heilender 
Umgang! 
 
Die Fastenaktion steht in diesem Jahr unter dem Motto „Mit Gefühl! Sieben Wochen 
ohne Härte“. Für sieben Wochen treten wir bewusst aus der Praxis und den Bildern 
der Härte heraus. Wir fühlen uns ein in den Blick Gottes auf unsere Welt. Wir üben 
uns in einem mitfühlenden Umgang miteinander. Kein Stoff, und sei er hart wie Dia-
mant, schützt vor den Verletzungen des Lebens. Doch Anteilnahme, ein mitfühlender 
Blick, ein erlösendes Wort können befreiend sein. „Sie umarmten sich lange. Sie  
hielten sich so fest, wie es Menschen tun, die etwas miteinander erlebt haben, was  
so schrecklich ist, dass sie da über nicht sprechen können. Sie weinten.“ Vor  
Jahrzehnten las ich einmal diese Zeilen, die ich der Erinnerung nach wiedergebe. 
Das können wir tun: einander festhalten im Schmerz und auf den Weg Gottes schau-
en, der uns herausführen kann. Lassen Sie uns mit Gefühl durch die Passionstage 
gehen, auf Ostern zu. Lassen Sie uns fühlen, wie lebendig das Leben sein kann, 
wenn es jenseits aller Härte neu wird! 
 

Ralf Meister,Landesbischof in Hannover und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“ 

 
… und was ist das 
Ziel des Ganzen? 

 
 

Ziel ist die bewusste Gestaltung der  
Passionszeit. Die Aktion lädt Menschen 
ein, Alltagsgewohnheiten zu überdenken: 
Sie verzichten zum Beispiel auf  
Genussmittel wie Alkohol, Nikotin oder 
Süßigkeiten oder andere Bequemlich-
keiten wie Fernsehkonsum, Fertiggerichte 
oder Internet. Dadurch schaffen sie Platz 
für Veränderungen, entwickeln neue  
Perspektiven und stellen fest, was Lebens-
qualität ausmacht. Ein weiteres Motiv ist, 
durch Konsumverzicht Solidarität mit  
Benachteiligten zu zeigen. Dabei folgt die 
Aktion der Einsicht „Weniger ist mehr“ und 
stellt heraus, „7 Wochen OHNE sind auch 
7 Wochen MIT“. Denn wo Verzicht ist, sei 
auch Platz für Neues. 
 

Quelle: wikipedia 



Schützenverein Holtum-Marsch von 1960 e.V. 
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Neues vom Schützenverein Holtum-Marsch von 1960 e.V. 

Beim Schützenverein Holtum-Marsch 
war in den vergangenen Monaten wie-
der viel los. Um euch einen Einblick in 
das Schützenwesen zu geben, berich-
ten wir hier von unseren Aktivitäten. 
Am 28. September 2025 wurde bei uns 
im Vereinsheim der Wesermarschpokal 
ausgeschossen. Die Pokalgemeinschaft 
Wesermarsch besteht aus den 12 
Schützenvereinen der Samtgemeinde 
Thedinghausen. Während die Wett-
kämpfe im Schießstand stattfanden, 
verweilten die Teilnehmer*innen auf 
dem eigens für diesen Tag aufgebauten 
Festzelt mit Getränken, selbstgebacke-
nen Torten und Kuchen und vielen net-
ten Gesprächen. Bei der abschließen-
den Proklamation wurden Pokale und 
Medaillen für die Sieger der einzelnen 
Disziplinen verteilt. Die Schützen / 
Schützinnen aus Holtum-Marsch konn-
ten ihren Heimvorteil nutzen und haben 
sich vor den Schützenvereinen aus Mor-
sum und Beppen den großen Wander-
pokal als Gesamtsieger gesichert. 

Im November fand unser öffentliches 
Preisschießen in der Disziplin Luftge-
wehr-Sandsack statt. In geselliger Run-
de wurde bei dem ein oder anderen 
Kaltgetränk gefachsimpelt und mitgefie-
bert, wer denn nun zwei Volltreffer für 
den besten Gesamtteiler gelandet hat. 
Die Preisverteilung fand einige Tage 
später im Schießstand mit vielen strah-
lenden Gesichtern statt. Ehrgeiz und 
Treffsicherheit wurden mit attraktiven 
Fleischpreisen und für die drei Erstplat-
zierten mit gut gefüllten Präsentkörben 
belohnt (s. Foto).  

Außerdem standen im November auch 
die Kreismeisterschaften an. Die Kreis-
meistertitel der Schülerklasse wurden 
mit dem Lichtpunktgewehr bei uns in 
Jerusalem ausgeschossen. 
Für die anderen Disziplinen machten wir 
uns mit zahlreichen Schützen*innen und 
unserer Ausrüstung auf den Weg nach 
Kleinenborstel. Neben dem lockeren 
Austausch mit den Mitstreitern aus un-
serem Kreisverband, wurde konzentriert 
auf dem Schießstand geschossen. Un-
ser Verein konnte wieder einige gute 
Ergebnisse erzielen.  
Nach dem Motto: „The same procedure 
as every year…“, fand am 1. Advent die 
Weihnachtsfeier der Damenabteilung 
mit einem Preis- und Pokalschießen 
statt. Hier beweisen alljährlich die Da-
men Ü18 ihr ‚Schießtalent‘ im Luftge-
w e h r -  u n d  K l e i n k a l i b e r -
Auflageschießen. Damit der Spaß nicht 
zu kurz kommt, wird traditionell auch der 
Spaßpokal auf „verdeckter Scheibe“ 
ausgeschossen, was bedeutet, dass 
man auf die weiße Rückseite der Schei-
be zielt und die genaue Mitte der Schei-
be nicht sehen kann. 
Für das Preisschießen werden soge-
nannte Spaßscheiben mit lustigen Moti-
ven benutzt. Dieses Jahr stand dort ein 
Schneemann im Schneegestöber. Nun 
wurde das Können abverlangt, die klei-
nen Schneeflocken mit den meisten 
Punkten zu treffen. Die Ergebnisse wur-
den mit viel Spaß und Gelächter begut-
achtet. Zudem wurden der Jägerpokal 
und der Hermann Winter Pokal die auf 

die ganz „normale“ Art und Weise aus-
geschossen.  
 Zwischen dem Schießen und der Pro-
klamation gab es für unseren amtieren-
den König Hartmut Meyer, den 1. Vorsit-
zenden Werner Meyer und alle Teilneh-
merinnen, leckere Torten und Kuchen in 

geselliger Runde.  
Wie in fast jedem Verein gibt es auch 
bei uns in Holtum-Marsch nicht immer 
nur Feste und Preise, sondern auch 
jede Menge zu tun. So waren unsere 
Mitglieder im Dezember zu zwei ge-
meinsamen Arbeitsdiensten eingeladen. 
Wir haben den Platz rund um das 
Schützenhaus vom Laub befreit, was so 
mitten im Wald nicht wenig ist und auf 
einer Ausgleichsfläche als Auflage für 
unsere geplanten Umbaumaßnahmen 
rd. 200 Büsche und Bäume am hinteren 
Ende des Festplatzes neu angepflanzt.  
Nun warten wir auf die Baugenehmi-
gung und Fördergelder, damit unser 
Vereinsheim im Jahr 2026 renoviert und 
für seine zukünftige Nutzung moderni-
siert und umgebaut werden kann.  
Das Jahr 2025 haben wir am 20.12. 
gemütlich mit einem Glühweinabend 
ausklingen lassen. Hierzu haben wir die 
gesamte Dorfgemeinschaft eingeladen. 
Bei einem deftigen Kartoffelauflauf und 
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so manchem Glühwein wurde viel ge-
lacht und sich ausgetauscht. Draußen 
rundete eine Feuertonne die gemütliche 
Atmosphäre ab. 
Anschließend ging unser Vereinsleben 
in die wohlverdiente Winterpause. Die 
Jahreshauptversammlung ist für den 23. 
Januar geplant und am 02. Februar star-
ten wir wieder fröhlich in das neue 
Schützenjahr. 
 
Wie ihr merkt bei uns ist immer was los, 
ein paar schöne Stunden miteinander 
verbringen, egal ob zu geselligen Feier-

lichkeiten, bei der Arbeit oder im schieß-
sportlichen Wettkampf, das Miteinander 
macht das Vereinsleben aus! 
 
Wenn ihr neugierig geworden seid, 

schaut doch einfach mal vorbei.  
Wir freuen uns auf Euch! 

 
 
 

Trainingszeiten im Schießstand, Je-
rusalem 2, 27337 Blender 

 
 

 
Jeden Montag:  

16:00 – 18:00 Schüler von 6 – 11 Jahre  
(Ansprechpartner Regine Meyer Tel: 

04233-8014) 
18:00 – 20:00 Jugend von 12 – 20 Jahre 
 (Ansprechpartner Jan Hattermann Tel: 

04255-1481) 
 

Jeden 1. und 2. Montag im Monat:  
20:00 – 22:00 Erwachsene ab 21 Jahre 

und den Sonntag dazwischen 10:30-
12:00   

(Ansprechpartner Gabi Meyer Tel: 

Schützenverein Holtum-Marsch von 1960 e.V. 

Neues vom Schützenverein Holtum-Marsch von 1960 e.V. 

Der Spielmannszug Blender 
Bericht über die Jahreshauptversammlung des Spielmannzuges Blender 

Der Spielmannszug Blender hielt 
Anfang Januar seine Jahreshaupt-
versammlung im Feuerwehrhaus in 
Blender ab. Neben dem Rückblick 
auf ein aktives Jahr standen wichti-
ge Personalentscheidungen sowie 
besondere Ehrungen im Mittel-
punkt. Nach 15 Jahren im Amt legte 
der bisherige 2. Vorsitzende Micha-
el Baalk sein Ehrenamt nieder. Die 
Versammlung dankte ihm herzlich 
für sein langjähriges Engagement 
und seinen verlässlichen Einsatz für 
den Verein. Zum neuen 2. Vorsit-
zenden wurde Felix Michel gewählt, 
der das Vertrauen der Mitglieder 
erhielt und künftig den Vorstand 
verstärken wird. 

Besonderer Höhepunkt der Ver-
sammlung war die Ehrung von Hen-
ry Freese, der seit 60 Jahren aktiv 
im Spielmannszug mitwirkt. Henry 
hat in all den Jahrzehnten kaum ei-
nen Auftritt oder Übungsabend ver-
passt und ist damit ein Vorbild an 
Zuverlässigkeit und Vereinsverbun-
denheit. 
Marco Hustedt würdigte Henrys 
außergewöhnlichen Einsatz mit ei-
ner Urkunde, Anstecknadel sowie 
einem Präsent, begleitet vom Ap-
plaus der Mitglieder. Für 25 Jahre 
Mitgliedschaft wurde außerdem Lea 
Kruse geehrt. Auch sie erhielt eine 
Urkunde als Anerkennung für ihre 
Treue zum Verein. 
Kassenwart Lars Hustedt stellte ei-
nen positiven Finanzbericht für das 
Jahr 2025 vor. Die solide finanzielle 
Lage ermöglicht es dem Verein, im 
Jahr 2026 sowohl die Trommeln zu 
überarbeiten als auch neue Flöten 
anzuschaffen. Die Kasse wurde von 
Andrea Ellmers und Volker Wolters 
geprüft. Beide bescheinigten Lars 
eine ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung. 
Nach zwei Jahren scheidet Volker 

Wolters aus dem Amt des Kassen-
prüfers aus, während Andrea Ell-
mers der Aufgabe noch ein weiteres 
Jahr nachkommen wird. 
Neu gewählt für eine zweijährige 
Amtszeit wurde Mandy Freese. 
Der Spielmannszug Blender blickt 
optimistisch auf das kommende 
Jahr. Neben den musikalischen Auf-
tritten und geplanten Anschaffungen 
bleibt eine zentrale Aufgabe beste-
hen: Der Verein ist weiterhin auf 
der Suche nach einer neuen Übungs-
leitung für den Stammzug und/oder 
unsere Nachwuchsflöten. 
 

Wer Lust hat, den Spielmannszug 
musikalisch zu unterstützen, kann 
gerne mit einem Vorstandmitglied 
oder über Instagram Kontakt auf-

nehmen.  
 

Die Übungsabende finden weiterhin 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 19:30 Uhr im Vereinsheim des 

TSV Blender statt. 
 

Der erste Übungsabend startet am 
05.02.2026. Interessierte sind jeder-

zeit herzlich willkommen.  
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TSV Blender  
Frauenfußball 

Neue Team-Ausstattung für die TSV 
Frauen 

Gleich zwei Mal hatten unsere Fußballe-
rinnen Grund zur Freude. Ihre Team-
Kollektion erweiterte sich um neue Trai-
ningsanzüge und Aufwärmtrikots. Die 
Trainingsanzüge wurden von der Firma 

ZIS Media aus Kirchlinteln ermöglicht. 
Dafür kam Geschäftsführer Patrick Kro-
ehn zur Übergabe extra beim Training 
der Frauen in Blender vorbei.  
 
Auch die neuen Aufwärmshirts der 
Frauen können sich sehen lassen. Die-

se wurden uns von der Werbeagentur 
Designfabrik Verden gesponsort. Inha-
ber Rene Eggers war von der Idee so-
fort begeistert, etwas für unser Frauen-
fußball-Team zu machen. Vielen Dank 
an beide Sponsoren für die Unterstüt-
zung des Frauenfußballs in Blender.   

Aufwärmshirts für die  1. Herren 

Über neue Aufwärmshirts konnten sich 
die Jungs von der 1. Herren freuen. Mit 
der Firma Ahrens IT-Systemhaus aus 
Verden konnte ein toller Sponsor gefun-
den werden. In einem Gespräch mit 
dem Juniorpartner David Ratzel wurde 
das Projekt besprochen und schnell 
umgesetzt. Zur Übergabe ließ es sich 
David nicht nehmen, bei einem Heim-
spiel der Jungs persönlich vorbeizukom-
men, um die Shirts zu überreichen. 
Hierfür noch einmal ein großes Danke-
schön aus Blender. 

Zwilling 
n Fuhrunternehmen  

n Containerdienst

n Erdarbeiten

n Mutterboden  

n Sand  n Kies  

n Splitte 

Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. 0 42 33-17 01
0172-54 93 247

GmbH
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TSV Blender  
Tennis 

Schulförderverein 
Ein wenig Neues vom Schulförderverein 

Lawischen-Cup-Sieger stehen fest 
 
Der ursprünglich geplante Termin am 
01.05.2025 wurde aufgrund geringer 
Te i lnehmerzah len  abgesag t .    
Aber ein Jahr ohne ein Mixed-Tunier?!  
 
Also entschied sich das Orgateam 
spontan am 03.10. 2025 den Cup aus-
zutragen. 
 
Mit insgesamt 18 Teilnehmern wurde in 
drei Gruppen auf drei Plätzen jeweils 
ein Satz gespielt.  Nach der Vorrunde 
entschied sich,  wer in welcher Gruppe 
weiterspielt. 
 
Am Ende konnte sich Martina Selle zu-

sammen mit Idir  Muhamidagic in der 1. 
Gruppe den Pokal sichern! 
 
Nach der Siegerehrung wurde noch 
anständig gegrillt. Das Wetter ließ es 

sogar noch zu, dass wir alle gemeinsam 
draußen an der großen Tafel sitzen und 
essen konnten. 
Trotz der Spontanität ein rundum gelun-
gener Tag.  

Im September gab es wieder die Jah-
reshauptversammlung vom SFV. 
Neuwahlen standen an und zwar die 
Wahl zum 2.Vorsitzenden und des 
Schriftführers.  
Neu in den Vorstand wurde Julia Win-
kel gewählt und damit verlässt uns 
Sandra Gohde. Wir danken in diesem 
Zuge Sandra sehr für ihre Hilfe, ihre 
Ideen und natürlicher ihrer Zeit über die 
Jahre für den SFV.  

Schriftführerin bleibt weiterhin Regina 
Raguschke.  
Die Versammlung konnte früh beendet 
werden, da Ideen und ein guter Aus-
tausch auch im laufenden Jahr gut ge-

lingen.  
Dennoch fiel wieder einmal auf, dass 
die Teilnahme sehr gering war. 
Da würden wir uns sehr freuen, wenn 
ein größeres Interesse besteht und 
vielleicht dadurch mehr neue Ideen und 
Ziele besprochen werden können und 
es zu einem Umsatz dieser kommen 
kann.  
Im November gab es wieder mächtig 
laute Musik in der GS Blender. 
Freitags Nachmittag kam so manch ein 
Kind ins schwitzen bei super Musik 
durch DJ Patrick Eggers. Vielen dank 
nochmal dafür.  
Die Kids durften hüpfen, toben und na-
türlich ganz viel tanzen. 
Der Tattoo Tisch und der Schminktisch 
waren wieder ein beliebtes Ziel an die-
sem Nachmittag.  
Als dann noch Konfetti durch die Schul-
aula geflogen ist waren alle Kinder hap-
py.  
Mit 90 Kindern war die Disco mal wie-
der ein voller Erfolg. 
Auch hier sagen wir lieben Dank an die 

Helfer.  
Alleine wäre so manches nicht möglich, 
wenn auch Sie gerne helfen möchten 
bei der ein oder anderen Veranstaltung 
oder sei es nur ein kleiner Beitrag, sind 
wir sehr dankbar.  
Einen guten Start in das Jahr 2026 
wünschen wir allen Familien  

Der SFV Blender  
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Kindergarten Blender 
Die Schnecken 

Ein besonderer Adventsausflug der Schneckengruppe 

In der Adventszeit erlebte die Schne-
ckengruppe des Kindergartens Blender 
einen ganz besonderen Höhepunkt: 
Gemeinsam machten wir uns auf den 
Weg ins Weyher Theater, um dort das 
bekannte Weihnachtsstück „Die Weih-
nachtsgans Auguste“ zu besuchen. 
Nach einem gemütlichen Frühstück im 
Kindergarten war die Aufregung bei den 
Kindern bereits deutlich zu spüren. 
Fröhlich und voller Vorfreude stiegen wir 
in den Bus des Reiseunternehmens 
Wrede, der uns sicher und bequem zum 
Theater brachte. Schon während der 
Fahrt wurde viel gelacht, gesungen und 
spekuliert, was uns wohl auf der Bühne 
erwarten würde. 
Im Weyher Theater angekommen, 
tauchten wir direkt in die festliche Weih-
nachtswelt ein. Das Theaterstück be-
geisterte mit viel Humor, liebevollen 
Figuren und einer warmherzigen Ge-
schichte. Die Kinder verfolgten das Ge-
schehen aufmerksam, lachten 
über lustige Szenen und fieberten 
mit der Weihnachtsgans Auguste 
mit. Für viele war es der erste 
Theaterbesuch – ein Erlebnis, 
das sicher noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 
Nach so vielen Eindrücken und 
Emotionen ging es schließlich 
wieder zurück in den Kindergar-
ten. Müde, aber überglücklich 
und voller neuer Eindrücke, fuh-
ren wir – natürlich wieder mit dem 
gleichen Bus – zurück nach Blen-
der. Dieser Ausflug war für die 
Schneckengruppe ein wunder-

schöner Start in die Adventszeit und 
wird uns allen noch lange ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern. 

Das Team der Schnecken 

 

 

04233 9824080 • info@lc-bau.net
WWW.LC-HOLZBAU.DE

Ihre Dachdecker- und Zimmerei  
aus Blender!

EHRLICH, REGIONAL
EHRLICH, REGIONAL UND 

ZUVERLÄSSIG.
ZUVERLÄSSIG.

LUST? –LUST? – KOMM IN  

UNSER TEAM!TEAM!
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Die Schmetterlinge 

 

Waldprojekt und Waldtag der Krippenkinder 

   

In den vergangenen Wochen beschäf-
tigten sich die Krippenkinder intensiv mit 
dem Thema Wald. Mithilfe eines an-
schaulichen Plakates lernten die Kinder 
verschiedene Tiere kennen, die im Wald 
leben. Dazu gehörten unter anderem 
Wildschwein, Reh, Eichhörnchen, Hase, 
Fuchs, Ameise, Eule und Igel. Spiele-
risch und altersgerecht konnten die Kin-
der so erste Erfahrungen mit der heimi-
schen Tierwelt sammeln. 
 
Zum Abschluss dieses Projektes fand 
am 11. November ein besonderer 
Waldtag auf dem Waldspielplatz in 
Kirchlinteln statt. Gemeinsam fuhren wir 

mit dem großen Bus dorthin und erkun-
deten voller Neugier die Spielgeräte. 
Einige Kinder zeigten großen Mut und 
trauten sich sogar auf die Seilbahn. 
Bei einem Spaziergang durch den Wald 
gab es viel zu entdecken. 

Hoch oben in einem Baum konnten wir 

ein Eichhörnchen beobachten. Außer-
dem fanden die Kinder Pilze, kleine 
Nester und sogar einen Bau. Anschlie-
ßend suchten wir uns einen gemütlichen 
Platz für unser Picknick und aßen ge-
meinsam in der Natur. 
 
Zum Abschluss versammelten sich alle 
Kinder noch einmal auf der Nestschau-
kel, bevor es zurück in den Kindergarten 
ging. Der Waldtag war ein gelungener 
und spannender Abschluss unseres 
Waldprojektes und bot den Kindern viele 
wertvolle Naturerlebnisse. 

In der Adventszeit ging es bei uns im 
Kindergarten besonders fröhlich zu. Der 
kleine Wichtel Rune war eingezogen 
und hatte jeden Tag eine neue Überra-
schung parat. Schon früh am Morgen 
hieß es: „Was hat Rune denn diesmal 
gemacht?“ 
Mal standen plötzlich Dinge an einem 
anderen Platz, mal gab es kleine Spu-
ren im Haus oder lustige Zettel mit Grü-
ßen vom Wichtel. Besonders die Kinder 
konnten es kaum erwarten, jeden Tag 
nachzusehen, welchen Streich Rune 
sich über Nacht ausgedacht hatte. Da-

bei wurde viel gelacht und gestaunt. 
Rune war ein ganz lieber Wichtel. Seine 
Streiche waren immer lustig und ein 
bisschen zauberhaft. Er erinnerte alle 
daran, dass Weihnachten eine Zeit zum 
Lachen, Staunen und Zusammensein 
ist. 
Als Weihnachten näherkam, wurde es 
langsam ruhiger. Am Heiligabend war 
Rune plötzlich verschwunden – be-
stimmt zurück in die Wichtelwelt. Ge-
blieben sind viele schöne Erinnerungen 
und das Gefühl, dass diese Weih-
nachtszeit etwas ganz Besonderes war. 

Vielleicht kommt Wichtel Rune ja im 
nächsten Jahr wieder vorbei … 

Die Frösche 
Wichtel Rune zaubert Lachen in die Weihnachtszeit bei den Fröschen 
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Weihnachten mit Wichtel und Schmetterlingen 
Kindergarten Blender 

Weihnachtlicher Wichtelzauber in der Schmetterlingskrippe 

Auch im Jahr 2025 ist in der Krippe der 
Schmetterlingsgruppe pünktlich zur 
Weihnachtszeit wieder ein ganz beson-
derer Bewohner eingezogen: Wichtel 
Kari. Mit viel Charme und kleinen Über-
raschungen begleitete er die Kinder 
durch die Adventszeit und sorgte für 
leuchtende Augen und große Begeiste-
rung. 

Fast täglich fanden die Krippenkinder 
kleine Briefe von Wichtel Kari, in denen 
er liebevolle Aufgaben für sie bereithielt. 
Gemeinsam schmückten die Kinder den 
Tannenbaum und tauchten dabei ganz 
spielerisch in die weihnachtliche Stim-
mung ein. Besonders spannend war die 
kreative Salzmalerei: Wichtel Kari hatte 
mit Kleber Muster auf Pappe gemalt und 
diese mit Salz bestreut. Die Aufgabe der 
Kinder bestand darin, mit viel Wasser 
und etwas Tusche die Bilder zu bema-

len. Vor allem die größeren Kinder 
konnten fasziniert beobachten, wie sich 
das farbige Tuschwasser entlang der 
Salzkristalle verteilte und wunderschöne 
Effekte entstanden. 
Natürlich durfte auch der Nikolaus nicht 
fehlen. Passend dazu erinnerte Wichtel 
Kari die Kinder daran, ihre Stiefel zu 
putzen – eine Aufgabe, die mit viel Eifer 
und Stolz erledigt wurde. 
Ein weiteres Highlight waren kleine Leb-
kuchen aus Pappe, die Wichtel Kari 
vorbereitet hatte. Diese durften die Kin-
der ganz nach ihren eigenen Vorstellun-
gen bekleben und gestalten. Mit viel 
Freude, Konzentration und Kreativität 

entstanden dabei individuelle kleine 
Kunstwerke. Der Wichtelbesuch brachte 
nicht nur weih-
nachtliche Freude, 
sondern förderte 
auch das gemein-
same Erleben, die 
Kreativität und das 
Staunen der Kin-
der. Die Advents-

zeit in der Schmetterlingskrippe wurde 
so zu einer besonderen, zauberhaften 
Zeit, an die sich alle noch lange erin-
nern werden. 

1. Oldtimertag der Treckerkutscher 
an der Blender Mühle 

Wir, die Treckerkutscher, sind ein Freundeskreis mit dem 
gemeinsamen Hobby der historischen Landtechnik, aus 
den Landkreisen Rotenburg, Verden, Bremen, Winsen 

(Luhe) und auch Lüneburg. 
Mit unseren alten Schleppern der Marken Lanz, Hanomag 

& Co. bereisen wir jedes Jahr viele Oldtimertreffen und 
Ausstellungen. 

Dieses Jahr haben wir uns dazu entschlossen, auch selber 
ein eigenes Oldtimertreffen in Form eines „Oldtimertages“ 

zu organisieren.  
Im August ist es nun soweit   (siehe rechts) 

Es werden zahlreiche Oldtimer (überwiegend Traktoren 
samt Anbaugeräten) zu bestaunen und auch im Einsatz zu 

sehen sein. 
Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt. 
Über die Teilnahme von Jung & Alt würden wir uns sehr 

freuen!  
 

Die Treckerkutscher 

Werbung 
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Handball 

In der Handballsaison 2025/2026 sind 
mittlerweile 9 Spieltage gespielt. 
Hier der Zwischenstand unserer Teams. 

VERBANDSLIGA Nord HVBN: 
1.Damen 

12.Platz / 12 Teams; 0:18 Punkte. 
Trainer: Niklas Bodenstab, Hartmut 
Behlmer und Amina Meyer 
Es wird eine sehr schwierige Saison in 
der Verbandsliga. Mit Theres Meisloh 
(Verletzung) und Freya Henke 
(Auslandsaufenthalt) fehlen 2 Stamm-
spielerinnen von Saisonbeginn. Mit 
Hanna Schwarz und Maya Buschmann 
haben auch noch 2 Spielerinnen das 
Team verlassen.  
Mit diesem dünnen Kader ist es schwer 
in der Verbandsliga zu bestehen. Zu 
allem Unglück haben sich nach den 5 
Spieltag auch noch Jana Ahnemann 
und Natascha Lukovac schwer verletzt. 
Aber der Restkader unsere 1.Frauen 
lässt sich nicht hängen. Gegen Spitzen-
reiter SG Findorff und den Mannschaf-
ten aus Stade/Fredenbeck und Bre-
mervörde gab es nur knappe Niederla-
gen. 
Das macht Hoffnung auf die Rückrunde, 
wir werden alles versuchen doch noch 
die Verbandsliga zu halten. 

REGIONLIGA HRBN: 2.Damen 
4.Platz / 10 Teams; 9:9 Punkte. 
Trainer: Leider konnte für unsere 
2.Frauen kein Trainer gefunden werden. 
Die Mannschaft organisiert sich selber 

unter Leitung Hellen Rosenberg.  
Auch in der 2.Frauen ist der Spielerin-
nenkader dünn. Toptorjägerin Sophia 
Krause ist in Schwangerschaftspause 
gegangen. 
Trotzdem läuft es in der RL sehr gut. 4 
Siege und ein Unentschieden sichern 
einen oberen Tabellenplatz. 
 
REGIONSOBERLIGA HRMN: 1.Herren 
JMH MoIn Wesermarsch 
1.Platz / 12 Teams; 16:2 Punkte. 
Trainer: Horst Wolters 
Anfang der Saison gab es im Herren-
handball den Zusammenschluss mit 
dem TSV Morsum. Diese Maßnahme 
hat sich sehr gut ausgezahlt. 
Mit Horst Wolters konnten wir einen voll 
motivierten Trainer verpflichten.  
Er hat sich eine gute Gemeinschaft zwi-

schen den beiden Herrenteams und der 
A-Jugend gebildet. Der gemeinsame 
Trainingsbetrieb mit sehr viel Beteili-
gung ermöglicht dem Trainer auch gute 
Möglichkeiten der Vorbereitung. 
Mit 8 Siegen und nur 1 Niederlage steht 
das Team an der Tabellenspitze. Wir 
hoffen diese Siegesserie fortzusetzen 
und peilen die Meisterschaft an!  
 
REGIONSKLASSE HRMN: 2.Herren 
JMH MoIn Wesermarsch 
4.Platz / 10 Teams; 10:8 Punkte. 
Trainer: Falko Winkler und Daniel Son-
nemann 
Auch unsere 2.Herren profitiert von dem 
Zusammenschluss. Freie Spieler der 
1.Herren und die A-Jugend unterstützen 
das Team. Ein guter 4.Platz ist das Er-
gebnis nach der Hinrunde. 

1. Herren Jan 2026 

ROT-WEISS Vereinsball des TSV           
Intschede 

  
Im November endeten die Festlichkeiten 
zu unserem 100 jährigen Jubiläum mit 
einem rauschenden Vereinsball. 
Im festlich geschmückten Saal des 
"Waldschlößchen" in Daverden feierten 
100 Vereinsmitglieder eine schöne Ball-
nacht. 
Das Getränke und Verpflegungsangebot 
der Gastronomie war hervorragend und 
DJ Arne heizte ordentlich ein. 

Es war der perfekte Abschluss eines 
ereignisreichen Jubiläumsjahres. 
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TSV Weserstrand Intschede 
Dart 

Die 10.DART- TROPHY" des TSV 
Intschede 

Bereits zum 10. Mal organisierte die 
Dart -Abteilung des TSV Intschede 
die Vereinsmeisterschaft „Dart -
Trophy“. 
Mit 28 Spielern war es die bisher 
größte Veranstaltung. 
Von Tobias Marquardt und Wilfried 
Henke bestens vorbereitet. 
Gespielt wurde mit vier Gruppen auf 5 
Boards und mit neuer Top Software 
an den Rechnern. Sieger wurde Alex 
Wilde vor Paul Pieper. Bronze holte 
sich Wischi vor dem Schweden. Ein 
Megaturnier mit hochklassigen Mat-
ches. 
4 x konnte die Halle 180 rufen. 

 
 
Jeden Donnerstag trainiert die Dart- 
Abteilung in der GSA, 19:00 bis 21:00 
Uhr 
1 x im Monat findet immer ein Ver-
einsturnier an der Dart-Anlage der 
Gemeinschaftssportanlage statt.  

TSV Weserstrand Intschede: 
Der Sportbetrieb in unseren Abtei-
lungen Badminton, Power-Fit, Rü-
ckengymnastik, Karate, Volleyball, 
Dart und „Cross Fit“ läuft sehr gut. 
Unsere Trainingszeiten finden Sie 
auf dieser Seite. 
Neue Sportler sind immer willkom-
men. 
 

Montag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
  Rückengymnastik 

  Übungsleiterin: C-Lizenzinhaberin 
Sigrid Klotz 

 
Montag von 19:30 bis 21:00 Uhr 

  Badminton 
  Leitung: Silke Gade 

 
Dienstag von 17:30 bis 18:30 Uhr 

   Kinderturnen:  
  Übungsleiter: Nina Fuhrmann und 

Charline Janetzki 

 
Dienstag von 19:30 – 21:30 Uhr 

   Volleyball: 
Leitung: Jens Wigger 

 
Mittwoch ist von 19:00 bis 20:00 Uhr 

  Fitness-Power-Workout 
   Übungsleiterin: 

   B-Lizenzinhaberin im Gesund-
heitssport ANKE LÄSSIG 

 
Samstags, 10:00 bis 12:00 Uhr, 

Sporthalle 
 

Mittwoch, 20:00 bis 21:30 Uhr, 
Sporthalle 

  „Cross Fit“ 
   Übungsleiterleitung: Maxi Zink 

  
Mittwoch von 17-18 Uhr für Anfän-

ger und neue Sportler 
                von 18-19:30 Uhr Farbgürtel 

und Wiedereinsteiger. 

   

Karate 

Übungsleiter: C-Lizenzinhaber Andre-
as Braasch und Anke Kiekhöfel 

 

Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 

    Dart-Training 

Leitung: Tobias Marquardt 

 

Handball 

Kontaktpersonen: 

Männer und Frauen:   Daniel Sonne-
mann 015208969929 

Jugendhandball:          Dennis Lake-
mann 017664234375 
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Wir möchten Sie herzlich willkommen heißen auf 
unserem Hof in Morsum. 

 
 

Wir, das sind 
Andrea Dorka-Sündermann und Martin Dorka. 

 
 

Hier betreiben wir seit dem 18. Juli 2025 eine Bar mit 
einer Bistroküche, einen Weinladen mit ausgesuchten 
deutschen und internationalen Weinen, sind offiziel-
ler Händler von Riviera Maison, Wohnaccessoires 

aus den Niederlanden und vermieten 3 geschmackvoll 
eingerichtete Gästezimmer. 

 
 

Von Mittwoch bis Samstag haben wir von 17:30 Uhr 
bis 22 Uhr geöffnet. 

 
 

Sonntags bieten wir nach Voranmeldung 
von 09:30 Uhr bis 13:30 Uhr ein leckeres Frühstück 

an. 

Der Edelhof 1877 in Morsum 
Eine Bar mit Bistroküche und Wein laden stellt sich vor 

Die Donnerstagsradler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung Edelhof 
 

ja es gibt sie noch, die etwas älteren 
Herren, die sich jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat treffen, ihren 
Drahtesel satteln (inzwischen haben alle 
E-bikes) und auf Tour gehen. 

Wie immer begann die Saison auch in 
diesem Jahr mit einem zünftigen Grün-
kohlessen. Am Donnerstag, dem 19. 
Februar sind wir im Restaurant „THE 
TWINS“ in Hoya Lange Straße 88 einge-
kehrt. Zusammen mit vielen 
„Ehemaligen“ haben wir deftige Haus-
mannskost genossen und viele unterhalt-
samen Gespräche geführt. 

Jochen Speer hat die Gruppe vor über 
25 Jahren ins Leben gerufen, damals 
waren es wohl überwiegend Männer aus 
Blender. Heute haben wir viele Mitstreiter 
aus Einste und Holtum dabei. Aber alle, 
die gerne Rad fahren sind herzlich will-
kommen. Jochen hat im vorigen Jahr 
beschlossen die Leitung der Gruppe ab-
zugeben. Vielen Dank Jochen, dass Du 
die Donnerstagsradler über diese lange 
Zeit betreut hast. Die Gruppe hat dann 
beschlossen, dass ich Jochens Amt 
übernehme. 
Wir treffen uns jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat – sollte es einen 
fünften Donnerstag geben, fällt der Ter-
min aus. Los geht aus an der Bushalte-
stelle Friedhof Blender um 9°° Uhr. Wir 
fahren ca. 25 bis 35 km. Eine kleine Pau-
se auf der Strecke und ungefähr um 10³° 

bis 11°° Uhr gibt es einen Halt in einem 
Cafe oder einer Kneipe um etwas zu 
trinken und zu schnacken. Die Touren 
werden von den Mitradlern abwechselnd 
geleitet. Neue Männer sind immer will-
kommen. Also einfach Donnerstags um 9 
Uhr mit dem Rad zur Bushaltestelle am 
Friedhof kommen oder erkundigt euch 
bei mir (04233-704) oder Helmer Rosen-
hagen (04233-1366). 

Gerhard Winter 

EDELHOF1877
www.edelhof1877.de

BAR  
WEINLADEN  

RIVIERA MAISON  
BISTROKÜCHE 
 GÄSTEZIMMER

Appelhoff 2  27321 Morsum - Thedinghausen
info@edelhof1877.de  www.edelhof1877.de

Tel.: 04204 / 40 73 567
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Ernte - und Mühlenverein Blender  

Weihnachtsmarkt 2025 
Wir möchten uns entschuldigen! 

 

Ein Rückblick mit Dank und Entschul-
digung! 

Wir möchten uns an dieser Stelle aufrich-
tig entschuldigen: Beim diesjährigen 
Weihnachtsmarkt in Blender kam es leider 
zu Beschwerden wegen doppelt ausgege-
bener Lose und entsprechend nicht verge-
bener Preise. Die Ursache hierfür lag in 
organisatorischen Abläufen – ein Fehler, 
der uns im Trubel der Vorbereitungen 
unterlaufen ist. 
Besonders wichtig ist uns zu betonen, 
dass für uns stets der gute Zweck im Vor-
dergrund stand. Die Erlöse aus der Verlo-
sung waren in erster Linie für die Unter-
stützung unserer Kindergärten vorgese-
hen. Um zumindest eine kleine Entschädi-
gung zu ermöglichen, konnten wir kurzfris-
tig auf andere Preise zurückgreifen. Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis und bedanken 
uns für Ihre Nachsicht. 
Trotz dieser Panne blicken wir insgesamt 
sehr positiv auf den Weihnachtsmarkt 
zurück, der erstmals an einem Samstag 
stattfand. Das Wetter zeigte sich von sei-
ner besten Seite und lud viele Besucherin-
nen und Besucher zum Verweilen an den 
Buden und Ständen ein. Auch in den In-
nenräumen herrschte ein fröhliches Trei-
ben. 

Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt, und es gab vieles zu bestaunen.  
Die beliebten 1-Euro-Geschenke und 
auch die Mühlenbrote waren auch in die-
sem Jahr wieder besonders gefragt. 
Ein weiteres Highlight folgte mit Einbruch 
der Dunkelheit: 

Der Weihnachtsmann nahm Platz und 
verteilte kleine Geschenke an die Kinder. 

Zahlreiche leuchtende Augen zeugten von 
der großen Freude. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Helfe-
rinnen und Helfern sowie bei allen Gästen 
für die Unterstützung und das Verständ-
nis. Nun freuen wir uns auf das neue Jahr 
und auf viele weitere gemeinsame Höhe-
punkte in unserer Gemeinde. 

 
Anstehende Veranstaltung: 

 
Jahreshauptversammlung 13.03.2026 

 

Nachruf 
 

Der Ernte- und Mühlenverein Blender e.V. trauert um 
sein Mitglied 

 
Udo  Schöne 

 
Mit Udo Schöne verlieren wir ein treues Vereinsmitglied. 

 
Udo Schöne, der am 3. November 2025 verstarb, war seit 

dem 12. November2015 Mitglied des Vereins.  
 

Unser Mitgefühl gilt der Familie 
 

Klaus Witte 
1. Vorsitzender 
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Aktuelles von der freiwilligen Feuerwehr aus Blender 
Die Freiwillige Feuerwehr Blender vom November 2025 bis zum Januar 2026 

In den Monaten November bis Januar 
gab es für uns - der FFW Blender - bis 
zum Redaktionsschluss zwei Einsätze, 
bei denen wir aktiv tätig werden muss-
ten. Bei drei weiteren Einsätzen (ein 
Verkehrsunfall, ein gelöschter Heizungs-
brand sowie ein vermeintlicher Brand-
einsatz) mussten wir keine bzw. kaum 
Maßnahmen treffen und konnten kurz 
nach Ankunft am Einsatzort wieder ab-
rücken. Dafür hatten wir zahlreiche Akti-
vitäten außerhalb des Einsatzgesche-
hens, in die wir nach den Einsatzberich-
ten Einblicke gewähren möchten. 
Am 04.12.25 um 19:14 Uhr wurden wir 
zu einem Einsatz in Oiste alarmiert. An-
gefordert vom Rettungsdienst sollten wir 
eine Hauseingangstür öffnen, um die-
sem den Zugang zu ermöglichen. Nach 
der Türöffnung übergaben wir den Ein-
satzort an Rettungsdienst und Polizei.  
Ungefähr eine Woche später, am 
13.12.2025, wurden wir dann um 15:28 
Uhr (kurz nach Beginn des Weihnachts-
marktes in Blender – Bericht folgt) zu 
einem größeren Einsatz in Morsum alar-
miert. Hier lautete das Einsatzstichwort 
„F3 Dachstuhlbrand“. Es folgt der Ein-
satzbericht der Kreisfeuerwehr Verden: 

„Zu einem Dachstuhlbrand an einem 
Einfamilienhaus wurden die Ortsfeuer-
wehren der Samtgemeinde Thedinghau-
sen am Samstagnachmittag gegen 
15:30 Uhr alarmiert. Beim Eintreffen der 
ersten Kräfte konnten sich zwei Bewoh-
ner bereits rechtzeitig ins Freie retten, 
so dass sich die Feuerwehr auf den 
Brand im Obergeschoss des Einfamili-
enhauses konzentrieren konnte. Die 
Flammen schlugen bereits aus der 

Dachhaut als die Feuerwehr mit den 
Löscharbeiten startete. Umgehend wur-
den mehrere Trupps unter Atemschutz 
ins Obergeschoss zur Brandbekämp-
fung eingesetzt. Parallel wurden mehre-
re Wasserentnahmestellen im Umkreis 
eingerichtet. Eine ebenfalls alarmierte 
Drehleiter konnte aufgrund der dichten 
Bebauung nicht eingesetzt werden. 
Besondere Gefahr ging in diesem Ein-
satz von einer Photovoltaikanlage auf 
dem Dach aus. Einige Module der PV-
Anlage wurden von den Flammen zer-
stört. Durch einen Sicherheitsabstand 
während der Löscharbeiten konnten die 
betroffenen Module gelöscht werden. Im 
Laufe des Einsatzes wurde ein Bewoh-
ner, der unter Schock stand, mit dem 
Rettungsdienst ins Krankenhaus gefah-
ren. Eine weitere Bewohnerin wurde vor 
Ort von der Notfallseelsorge betreut. 

Nach ca. zwei Stunden konnte das Feu-
er gelöscht werden und mit den Nach-
löscharbeiten begonnen werden. Hier 
kam auch eine Drohne der Kreisfeuer-
wehr mit Wärmebildfunktion zum Ein-
satz. Durch diese Funktion konnte die 
Feuerwehr noch glimmende Brandstel-
len lokalisieren, um gezielt die Nach-
löscharbeiten durchzuführen. Insgesamt 
waren ca. 90 Einsatzkräfte der Feuer-
wehr, Polizei und des Rettungsdienstes 
im Einsatz. Zur Brandursache kann der-
zeit noch keine Aussage getätigt wer-
den. Die Polizei hat noch vor Ort die 
Ermittlungen zur Brandursache aufge-
nommen.“ 
Wir verlegten mit Einsatzende zurück in 

den Standort und gingen in die Einsatz-
nachbereitung über. Anschließend ging 
es für den Großteil für uns (zurück) zu 
dem Weihnachtsmarkt an der Blendera-
ner Mühle. 
Statt wie gewohnt sonntags fand er in 
diesem Jahr am Samstag statt. Auch wir 
von der Feuerwehr Blender waren zu-
sammen mit dem Förderverein, der Ju-
gend- und der Kinderfeuerwehr mit ei-
nem eigenen Info- und Verkaufszelt 
vertreten. 
Neben dem Verkauf von Glühwein, 
Punsch, Kakao, Selbstgemachtem 
(durch unsere Jugendfeuerwehr) und 
kleinen Tüten mit Süßigkeiten (durch die 
Kinderfeuerwehr) gab es außerdem 
viele nette Gespräche, Kontaktaufnah-
men sowie Informationen rund um die 
Freiwillige Feuerwehr. 
Alles in Allem war es ein gelungener 
Tag und wir haben uns sehr über das 
große Interesse und die tollen Unterhal-
tungen gefreut.  Vielen Dank an alle, die 
uns auf dem Weihnachtsmarkt besucht 
haben. Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Jahr! 
Zum Abschluss des Jahres stand am 
28.12.2025 unsere Jahreshauptver-
sammlung an. 
Die wichtigsten Informationen wollen wir 
Euch nicht vorenthalten. Der komplette 
Pressebericht ist auf unserer Webseite 
einsehbar. 
So besteht die Feuerwehr Blender aktu-
ell aus 54 aktiven Kamerad/-innen. Neu 
aufgenommen wurden Lukas Haack, 
Mika Bohlmann und Sophie Sinowzik. 
Udo Grieme berichtete von 22 Einsät-
zen im Jahr 2025 (2 Einsätze mehr als 
im Vorjahr). Die Einsätze teilten sich auf 
in 5 Verkehrsunfälle – 7 technische Hil-
feleistungen (davon u.a.: 4x Türöffnun-
gen, 1x Gasaustritt, 1x Ölspur, 1x Tier-
rettung) – 8 Brandeinsätze und 2 Sturm-
schäden. Die Dienstbeteiligung war mit 
insgesamt 4.708 Dienststunden hoch 
(Zum Vergleich: Im Vorjahr waren es 
4.113 Dienststunden.). Auch besondere 
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Aktuelles von der freiwilligen Feuerwehr aus Blender 

Die Freiwillige Feuerwehr Blender vom November 2025 bis zum Januar 2026 

Dienste gehörten dazu. So hatten wir 
eine Schulung zu Windkraftanlagen, 
einen 1. Hilfe Auffrischungskurs oder 
eine Räumungsübung an der Grund-
schule. 

Im Rahmen der diesjährigen Dienst-
gradumstellung gab es keine Beförde-
rungen. Jedoch brachte die Umstellung 
die ein oder andere Anpassung des 
Dienstgrades an die Funktion mit sich. 
Die Dienstgrade Feuerwehrmann bis 
Erster Hauptfeuerwehrmann bleiben. 
Die Löschmeister-Dienstgrade heißen 

nun Brandmeister (z.B.: Brandmeister 
(ehem. Löschmeister) oder Oberbrand-
meister (ehem. Oberlöschmeister)). 
Dementsprechend gab es auch bei den 
(alten) Brandmeister-Dienstgraden eine 
Änderung. Diese werden durch den 
Brandinspektor ersetzt. 
Für die langjährige Mitgliedschaft wur-
den Manuel Hahn (25 Jahre), Jens Pohl 
(25 Jahre), Stephan Winter (40 Jahre) 
und Fritz Bohlmann (60 Jahre) geehrt.  
Am Ende der Versammlung richteten 
die Samtgemeindebürgermeisterin Anke 
Fahrenholz, der Bürgermeister Patrick 
Rott, der Kreisbrandmeister Dennis Kör-
te sowie der Gemeindebrandmeister 
Martin Köster Dankes- und Grußworte 
aus. Außerdem wurden den Anwesen-
den Berichte aus der Politik sowie der 
Feuerwehr auf Gemeinde, Samtgemein-
de- und Landesebene mitgeteilt. 
So, das war’s! Wer nichts von uns ver-

passen und immer auf dem aktuellsten 
Stand sein möchte, der kann sich jeder-
z e i t  a u f  u n s e r e r  H o m e p a g e 
www.feuerwehr-blender.de informieren. 
 

Und wer sich nun denkt „Ich will 
auch dabei sein, ich möchte gerne 

helfen“, der ist jederzeit eingeladen, 
mal bei uns (oder der jeweiligen Orts-

wehr) vorbeizuschauen. 
 

Meldet Euch vorab bitte bei den folgen-
den Ansprechpartnern: 

Udo Grieme (Ortsbrandmeister Blen-
der): 04233/942520  

Harald Holle (Ortsbrandmeister Intsche-
de): 04233/8189 

Andreas Wilms (Ortsbrandmeister Eins-
te): 04233/982220 

 
Denn was ist, 

wenn alle nur zuschauen? 
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Die Jugendfeuerwehr Intschede 
Die Jugendfeuerwehr Intschede vom November 2025 bis Januar 2026 

Auch für die Jugendfeuerwehr stand 
gegen Jahresende und zum Jahresan-
fang wieder einiges auf dem Programm. 
Langweilig wurde den Jugendlichen 
definitiv nicht. In mehreren Wettbewer-
ben ging es um den großen Wanderpo-
kal – der sogenannten Winterplakette.  

Es startete am 21.11.25 mit einem 
Nachtorientierungsmarsch in Intschede, 
an dem sechs Jugendfeuerwehrgruppen 
teilgenommen haben. Auch die Kinder-
feuerwehren nahmen am Marsch teil. 
Hier belegten die Jugendlichen aus Int-
schede den überragenden 1. Platz. Die 
komplette Organisation wurde von der 
Jugendfeuerwehr Intschede durchge-
führt.  

Auch eine Übernachtung im Feuerwehr-
haus Blender (man munkelt als Vorbe-
reitung für die nächsten Wettbewerbe) 
stand auf dem Programm. Am Abend 
des 28. November saß man zunächst 
zusammen am Lagerfeuer und es gab 
Stockbrot, bevor der Filmeabend starte-
te. Am nächsten Morgen wurde dann 
noch gemeinsam gefrühstückt und an-
schließend ging es für alle nach Hause. 
Am 06.12.25 stand der nächste Wettbe-
werb vor der Tür. Es ging es für die Ju-
gendlichen nach Thedinghausen. Dort 
wurde an einem Quizturnier teilgenom-

men. Es wurde gegrübelt, diskutiert und 
mitgefiebert. Die Jugendfeuerwehr Int-
schede erreichte hier einen starken 2. 
Platz im Gesamtturnier – im Zwischen-
spiel wurde es sogar Platz 1. Abgerun-
det wurde der Tag mit einem leckerem 
Abschlussessen. 

Bevor wir zum dritten und letzten Wett-
bewerb kommen, gibt es zunächst einen 
kurzen Bericht zur Jahreshauptver-
sammlung der Jugendfeuerwehr Int-
schede. Diese fand am 09.12.25 im 
Feuerwehrhaus in Intschede statt. Tim 
Krüger wurde zum neuen Jugendspre-
cher und Jake Burton zu seinem Stell-
vertreter gewählt. Jonte Gohde ist ab 
sofort der neue Kassenwart und Lukas 
Krüger neuer stellvertretender Kassen-
wart. Im Amt der Jugendfeuerwehrwar-
tin sowie des stellvertretenden Jugend-
feuerwehrwartes bestätigt wurden Katja 
und Thorsten Sinowzik.  
Mitte Januar, am 17.01.26, ging es dann 
zum letzten Winterwettbewerb in die 
Gustav-England-Halle in Thedinghau-
sen. Dort fand das 
Hans-Schröder-12
- F e l d e r -
Fußballturnier un-
ter Schwarzlicht 
statt. Und auch 
hier belegten die 
Jugendlichen der 
Jugendfeuerwehr 
Intschede den 1. 
Platz. 
Wer jetzt gut auf-

gepasst hat, dem wird aufgefallen sein, 
dass die Chancen um den Gesamtsieg 
nicht schlecht stehen. So ist es auch. 
Die Jugendfeuerwehr Intschede belegt 
auch im Gesamtranking den 1. Platz 
und ist somit stolzer Gewinner der Win-
terplakette. Herzlichen Glückwunsch! 

Wer sich nun denkt „Ich will auch 
dabei sein!“ oder „Für mein Kind wä-

re das doch auch was!“ – Ihr seid 
herzlich eingeladen, mal bei unserer 
Jugendfeuerwehr vorbeizuschauen. 

 
Meldet Euch bitte vorab bei den fol-

genden Ansprechpartnern: 
 

Katja Sinowzik: 0157/58408803 
Thorsten Sinowzik: 0157/55509798 

Bad Booster 

 



Bürgerbus News 
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Neues vom Bürgerbus 
Tag des offenen Busses in Lunsen! 

Nach fast einem Jahr Einfahren unseres 
neuen Bürgerbusses "Bert , den 3.", 
möchten wir gerne alle einladen auch 
einmal unseren Bus von allen Seiten 
kennenzulernen! Und zwar am 11.April 
2026 in Lunsen auf dem Petershof. 

- los geht's um 14:30 auf dem Platz vor 
unserer Busgarage 
- eine Besichtigung des Hauses ist er-
wünscht - eine Runde selbst mit dem 
Bus zu fahren ist auch möglich 
(Führerschein B ) 

 
- und natürlich gibt es lecker Essen und 
Trinken! Wir freuen uns auf Sie/Euch!  
  
Der Bürgerbusverein Thedinghausen 

                  Terminsprechstunde

Montag – Freitag   9.00 – 18.00 Uhr
             Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin

Müggenort 40 
27321 Thedinghausen-Wulmstorf

Telefon 04233 94 23 28
www.tierarztpraxis-wulmstorf.de
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Sonntag, 19. April 2026 ab 12.00 Uhr 
an der Gemeinschaftssportanlage mit 

Bratwurst, Getränke, Kaffee und Kuchen 
Bei Regen - In der Halle 



Bestellen Sie bequem über 
„Meine Apotheke“-App

Morsumer
Apotheke

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 

8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr

Samstag 
8.30 – 12.30 Uhr

Mittwochnachmittag geöffnet

Verdener Straße 19 · 27321 Morsum
Telefon 0 42 04 / 16 11 · Telefax 0 42 04 / 6 99 18

Kostenloser 

Botendienst

ANeu:

TÜV-AU

täglich

EU-Neuwagen Wunschbestellung möglich, speziell Ford

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf
Tel.: 04233 / 342 · Fax 1642 · www.autohaus-althausen.de

Große Straße 56
27283 Verden (Aller)
info@hoerakustik-dei.de
www.hoerakustik-dei.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:
9:00 – 17:00 Uhr
Freitag:
9:00 – 15:00 Uhr

„Made in VERDEN“
       Maßarbeit fürs Gehör – direkt vor Ort.

Wir suchen TESTHÖRER!
TERMINVEREINBARUNG: 04231-98 33 600

Ausgezeichnet!



• Bedachungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidung
• Zimmererarbeiten
• Abdichtungen
• Reparaturen Der Dachdecker

Harald Tepper
Telefon 0 42 33-94 35 66 · mobil 01 71-33 04 635

M&RDRUCK&RDRUCK

Service rund um 
Druck und Werbung

Obere Straße 57 I  27283 Verden I  Tel .  04231/960 25 77-0 I info@fr-druck.de I  www.fr-druck.de

Inh.: Maik Meyer

Obere Straße 57
27283 Verden (Aller)
Tel. 04231/9602577-0

info@fr-druck.de
www.fr-druck.de

Gemeindebriefe, Chroniken, Festschriften, Bildbände, Monatsmagazine sowie 
alles Weitere rund um Bücher und Broschüren von Ihrem Werbeprofi in Verden.

Ihr zuverlässiger Verlagspartner
mit über 100-jähriger Geschichte
(ehem. Lührs & Röver)

SUPER RABATTE FÜR EURE 

 VEREINE UND CLUBS


